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Einen stimmungsvollen & besinnlichen 
Advent gemeinsam erleben

Adventmarkt am See
an den Adventwochenenden
vom 30. Nov. bis 22. Dez. (Seite 27)

Perchten- und Krampuslauf
Samstag, 7. Dezember, 18 Uhr
Marktplatz Mattsee (Seite 29)

Herbergsuche
Sonntag, 8. Dezember 15.30 Uhr
Bajuwarengehöft (Seite 28)

Weihnachtliches Pasticcio
Dienstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr
Schloss Mattsee (Seite 28)

Friedenslichtaktion
Di, 24. Dezember, 10-16 Uhr; Ein-
satzzentrale Rotes Kreuz (Seite 29)

Chris Lohner 
Weihnachtslesung, 12. Dez., 19.30 
Uhr, fahr(T)raum 

Bild: Matthäus Maislinger
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!
Die Zeit schreitet unentwegt vor-
an und das Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Vor wenigen Monaten 
haben Sie mir die wohl schönste 
Aufgabe – Bürgermeister für alle 
Mattseerinnnen und Mattseer zu 
sein – übertragen. Damit hat eine 
aufregende und spannende Zeit 
begonnen. Mit dem Blick auf das 
bevorstehende Jahresende möch-
te ich auf einige Highlights hinwei-
sen und gleichzeitig einen Ausblick 
auf 2020 geben. Damit verbunden 
ist auch meine Hoffnung, dass ich 
Ihnen und Ihren Anliegen, Sorgen 
und Wünschen bisher gerecht wur-
de. Die Verantwortung, die Sie mir 
in die Hand gelegt haben, werde 
ich wie bisher, auch in Zukunft mit 
aller Kraft erfüllen.

Bauprojekte wie die Wohnanlagen 
„Buchbergweg“ und „Goriweg“ wa-
ren bereits abgeschlossen. Die in 
Planung und in Bau befindlichen 
Projekte wie der Demenzgarten 
beim Seniorenheim und die Neu-
errichtung des Spar-Marktes (Er-
öffnung am 4. Dezember – siehe 
Seite 36) konnten mittlerweile ab-
geschlossen werden.

In der neu zusammengesetzten 
Gemeindevertretung wird uns allen 
nicht langweilig. So wurden die Be-
schlüsse zum Neubau des Altstoffs-
ammelhofes in Zellhof gemeinsam 
mit Seeham gefasst, ebenso wie der 
Umbau in der Volksschule mit Ver-
größerung des Konferenzzimmers, 
die Errichtung einer „Alterserwei-
terten Gruppe“ im Zwischentrakt 
der Neuen Mittelschule sowie die 
Sanierung des Skaterparks in der 
Stockwiese. Die drei letzten Punkte 
konnten im Sommer bereits erfolg-
reich umgesetzt werden. Bezüglich 
des Altstoffsammelhofes wurden 
alle wichtigen Punkte für die weite-
ren Beschlussfassungen vorbereitet 
und im Oktober beschlossen. Auch 

wurde die langersehnte Sanierung 
der Landesstraße L101 inklusive 
des Rad- und Gehwegs endlich um-
gesetzt. Auch eine Reihe kleinerer 
Projekte wie Instandsetzungen von 
Wegen und des Spielplatzes Aug 
oder die Neupflanzung von Birn-
bäumen in der Zellhof-Allee konn-
ten verwirklicht werden.

Mich persönlich freut die große Zu-
stimmung in der letzten Sitzung zu 
den meiner Meinung nach wichti-
gen Maßnahmen wie den Neubau 
von Kindergarten und Bauhof be-
sonders. Diese Projekte sind für die 
Zukunft und die weitere Entwick-
lung unserer Gemeinde von großer 
Bedeutung, ebenso wie für unsere 
Kinder und die engagierten und 
unermüdlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Kindergartens 
und des Bauhofs.

Bei Rückblick und Ausschau denke 
ich selbstverständlich auch an alle 
ehrenamtlich engagierten und in 
unseren Vereinen tätigen Frauen, 
Männer und Kinder. Mit den vie-
len Veranstaltungen, Projekten und 
Maßnahmen, vor allem aber mit 
Ihrem Herzblut gestalten Sie unser 
Mattsee zu jenem lebens- und lie-
benswerten Ort, wofür er über die 
Grenzen hinaus geschätzt wird. Per-
sönlich und im Namen der Markt-
gemeinde danke ich Ihnen für ih-
ren wertvollen Dienst und bitte Sie, 
dass Sie auch im kommenden Jahr 
wieder mit viel Engagement ans 
Werk gehen.

Derzeit wird fleißig am Budget für 
das kommende Jahr gearbeitet. 
Dies gestaltet sich nicht einfach, 
weil es viele Wünsche gibt und not-
wendige Maßnahmen anstehen. 
Dazu kommt, dass die Gemeinde 
durch die gute Wirtschaftslage 
zwar mehr Ertragsanteile des Bun-
des überwiesen bekommt., aber 

leider dadurch wahrscheinlich 
nicht mehr anspruchberechtigt ist  
Finanzstärkungsmittel des Landes 
zu bekommen. Das bedeutet aller 
Voraussicht nach, dass wir weniger 
Budgetmittel zur freien Verfügung 
haben werden, als das im letzten 
Jahr der Fall war. Ob und welche 
Projekte wir nächstes Jahr konkret 
zur Umsetzung bringen können, 
darf ich Ihnen – nach hoffentlich po-
sitiven Beschlüssen durch die Ge-
meindevertretung – in der nächsten 
Ausgabe von „Gemeindeleben“ 
mitteilen. Ein in jedem Fall wesent-
liches Vorhaben ist die Sanierung 
des Strandbades (Seite 14/15), die 
vom Bundesdankmalamt bereits 
genehmigt wurde. In welchem 
Umfang und wie schnell das Pro-
jekt umgesetzt werden kann hängt 
nicht zuletzt – wie oben erwähnt 
– vom zur Verfügung stehenden 
Budget ab.

Liebe Mattseerinnen, liebe Matt-
seer, ich wünsche Ihnen allen eine 
schöne Advents- und Weihnachts-
zeit im Kreis Ihrer Liebsten, ein 
wunderbares Weihnachtsfest und 
vor allem Gesundheit, Freude und 
Erfolg im Jahr 2020.

Ihr 

 
         Michael Schwarzmayr
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Personelle Änderungen in 
der GV/GVO/Ausschüssen — 
FPÖ
Herr GV Hermann Steiner legte sein 
Mandat in der Gemeindevertretung 
im Juli 2019 zurück. Als Nachfolger 
wurde seitens der FPÖ Herr Man-
fred Aita nominiert und durch den 
Bürgermeister angelobt. Die Wahl 
in sämtliche Gemeindeausschüs-
se als Mitglied/Ersatzmitglied und 
Delegierter in verschiedene Gre-
mien erfolgte durch die Gemein-
devertretung einstimmig. Weiters 
wurde er als beratendes Mitglied 
in der Gemeindevorstehung und 
als Fraktionsvorsitzender namhaft 
gemacht.

OTELO Mattsee — Antrag 
Vereinsräumlichkeiten
Der Verein OTELO hat ein Ansu-
chen um Verfügungstellung von 
Vereinsräumlichkeiten an die Ge-
meindevertretung gestellt. Da die 
Gemeinde derzeit leider keine 
eigenen Räumlichkeiten im bean-
tragten Ausmaß zur Verfügung stel-
len kann, wurde der Antrag einstim-
mig abgewiesen. 
(Mehr Infos zum Verein OTELO auf 
Seite 17)

Änderung Bebauungsplan 
"Mattsee Mitte" - Domas
Im August 2019 wurde ein Ansu-
chen um Änderung des Bebau-
ungsplanes durch den Grundei-
gentümer gestellt. Die Änderung 
betrifft das Teilgebiet 1 (Gebäude 
Gasthof Post). Konkret soll die Nut-
zungsbindung geändert und mit 
dem Zusatz „touristische Beherber-
gung“ ergänzt werden. Beschluss 
einstimmig. 

Teiländerung Flächenwid-
mungsplan Moorbad 
Aufgrund eines Vorgesprächs mit 
den zuständigen Personen für Rau-
mordnung in der Gemeinde und 
Betreibern eines möglichen Pro-
jektes direkt neben der Landes-
straße in Moorbad (Grundstück 
Familie Haselberger) soll ein Stück 
„Grünland-Sonstiges“ hinter der 
Bushaltestelle Moorbad in „Grün-
land-Immissionsschutzstreifen“ um-
gewidmet werden. Beschluss ein-
stimmig.

Änderung Bebauungsplan  
Ludwigshöhenstraße 
Um eine bessere und sinnvollere 
Bebauung zu ermöglichen, wurde 
ein Ansuchen an die Gemeinde ge-
richtet die Baufluchtlinie im Bereich 
des Umkehrplatzes am Ende der 
derzeit in Bau befindlichen, neuen 
Ludwigshöhenstraße zu reduzie-
ren. Beschluss einstimmig.

Teiländerung Flächenwid-
mungsplan Planbereinigung 
Steinbachweg 
Aufgrund eines Ansuchens wurde 
festgestellt, dass ein Teil einer be-
bauten Parzelle noch „Grünland“ 
ist. Grund ist ein Darstellungsfehler 
aus der Vergangenheit. Dieser soll 
korrigiert werden. Beschluss ein-
stimmig.

Teiländerung Flächenwid-
mungsplan Ochsenharing 
Schon im Jahr 2018 stellten die 
Grundstückseigentümer einen An-
trag um Umwidmung des direkt 
angrenzenden und in ihrem Besitz 
befindlichen Grundstücks in Bau-
land. Die Gemeindevertretung be-
schloss im Juli 2019 die Auflage 
des Entwurfs zur Teiländerung des 

Flächenwidmungsplans. Während 
der Auflagefrist sind keine schrift-
lichen Einwendungen eingelangt. 
Der Beschluss auf Umwidmung er-
folgte einstimmig.

Kennzeichnung Sonderflä-
che "Gastronomie und Be-
herbergung" — Untermayrhof
Die Thematik „Untermayrhof“ ist 
keine ganz neue für die Gemein-
devertretung. Schon seit knapp 20 
Jahren ist es immer wieder Thema 
in den verschiedenen Gremien. Im 
Juli 2019 beschloss die Gemein-
devertretung die Auflage des Ent-
wurfs zur Kennzeichnung der Flä-
che als Sonderfläche „Gastronomie 
und Beherbergung“. Während der 
Auflagefrist sind keine schriftlichen 
Einwendungen eingelangt. Der Be-
schluss auf Änderung im Flächen-
widmungsplan erfolgte mehrstim-
mig. 

Antrag Namensgebung 
Außerhof
Im Ausschuss für Raumordnung 
wurde durch die vorhergehende 
Gemeindevertretung festgelegt, 
dass die Grundstücke des Bauland-
sicherungsmodells Außerhof mit 
den fortlaufenden Adressnummern 
aber aufgrund der Knappheit der 
Nummern in diesem Bereich von 
Außerhof mit den Zusätzen „a-d“ 
versehen werden sollen. Aufgrund 
eines nun eingelangten Ansuchens 
wurde nochmals diskutiert und ein 
Name für den neu entstehenden 
Straßenzug vorgelegt. Dieser soll in 
Zukunft „Ober-Außerhof“ benannt 
werden und mit der Nummer 1 be-
ginnen. Beschluss einstimmig.

Aus der Gemeindevertretung — sitzung 
vom 11. Oktober                                                           
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Gebäude- und 
Grundstücksanalyse 
Die Firma Salzburg Wohnbau wur-
de durch die Marktgemeinde be-
auftragt, eine Grundstücks- und 
Gebäudeanalyse für zukünftige 
Projekte durchzuführen. Grund-
sätzlich kann festgehalten werden, 
dass viele Umsetzungsmöglichkei-
ten vorhanden, jedoch meist mit 
Bedingungen verbunden sind (aus-
stehende Gespräche mit Grund-
besitzern, Kostenfragen, künftige 
Gebäudenutzungen, usw.). Die 
Analyse wurde im Infrastrukturaus-
schuss besprochen und nun der 
Gemeindevertretung vorgelegt. 

Polytechnische Schule — 
Schulstandort, Schülerzahlen 
— weitere Vorgehensweise
Aufgrund der Gebäudeanalyse 
und der Entwicklung der Schü-
lerzahlen (2013/14: 69 SchülerIn-
nen; 2019/20: 40 SchülerInnen) 
informierte der Bürgermeister die 
Gemeindevertretung über die ge-
setzlichen Grundlagen für die Er-
richtung und Erhaltung der Schu-
le. Die Marktgemeinde Mattsee ist 
Schulsitzgemeinde und trägt laut 
Gesetz bei der Erhaltung 40 Prozent 
der Kosten. Im Schuljahr 2019/20 
sind 5 Prozent derzeit aus Mattsee 
(2 SchülerInnen). Die LehrerInnen 
in der Polytechnischen Schule leis-
tet ausgezeichnete Arbeit und hat 
einen sehr guten Ruf. Trotzdem ist 
es wichtig, dass sich die Gemeinde-
vertretung mit dem Thema beschäf-
tigt. Dies nicht zuletzt da schon seit 
mehreren Jahren immer wieder 
Gespräche mit der Bildungsdirek-
tion, der Stadtgemeinde Neumarkt 
und der Marktgemeinde Mattsee 
geführt wurden die beiden Stand-
orte möglicherweise an einem zu-
sammenzuführen. Der Bürgermeis-
ter möchte hier auch einen klaren 
Auftrag der Gemeindevertretung, 
damit bei Anfragen dementspre-
chend vorgegangen werden kann. 

Die Gemeindevertretung sprach 
sich einstimmig für den Erhalt des 
Schulstandortes PTS Mattsee aus 
und es sollen Gespräche geführt 
werden, die Polytechnische Schule 
Neumarkt in Mattsee einzugliedern.

Kindergarten — 
neuer Standort — 
Grundsatzbeschluss 
Die Anzahl der Geburten in Mattsee 
entwickelt sich gut und nicht zuletzt 
deswegen wurde dieses Jahr auch 
eine neue Alterserweiterte Gruppe 
in den Räumlichkeiten der Neuen 
Mittelschule eingerichtet. Es be-
steht dringender Handlungsbedarf. 
In der Standortanalyse der Firma 
Salzburg Wohnbau wurden meh-
rere Standorte vorgeschlagen und 
die Förderungsgrundlagen darge-
legt. Um mit weiteren Maßnahmen 
und der Projektierung beginnen 
zu können, soll ein Grundsatzbe-
schluss für den Neubau/Neuerrich-
tung eines Kindergartens/Kinder-
zentrums gefasst werden. Auch im 
Infrastrukturausschuss wurde die-
ses Thema besprochen. Grundsatz-
beschluss einstimmig.

Bauhof — neuer Standort — 
Grundsatzbeschluss
Das derzeitige Gebäude unseres 
Bauhofes ist stark sanierungsbe-
dürftig und entspricht nicht mehr 
den heutigen Anforderungen. Da 
auch hier dringender Handlungs-
bedarf besteht und es wirtschaftlich 
Sinn macht, diesen an einem Ort 
zusammenzuführen, soll ein Grund-
satzbeschluss für einen Neubau ge-
fasst werden. In der Standort- und 
Gebäudeanalyse wurde dies auch 
berücksichtigt und im Infrastruktu-
rausschuss besprochen. Grundsatz-
beschluss einstimmig.

Altstoffsammelhof Neu —
diverse Beschlüsse

Seit einiger Zeit beschäftigt sich die 
Marktgemeinde mit dem Thema 
Altstoffsammelhof Neu. Hier wur-
de im April 2019 ein Grundsatzbe-
schluss zur Neuerrichtung gemein-
sam mit der Gemeinde Seeham 
im Bereich der Kläranlage Zellhof 
durch die Gemeindevertretung be-
schlossen. Der Zeitplan sieht nach 
derzeitigem Stand und vorbehalt-
lich ausstehender Genehmigungen 
einen Baubeginn Mitte 2020 vor 
und eine mögliche Eröffnung Mitte 
des Jahres 2021. 
Um in die Umsetzung und genaue-
ren Planungen gehen zu können, 
mussten einige Beschlüsse in der 
Gemeindevertretung gefasst wer-
den:
• Das Baurecht soll an die Firma 
Salzburg Wohnbau vergeben wer-
den. Beschluss mehrstimmig.

• Bezüglich einer neu zu errichte-
ten Linksabbiegespur,  von Mattsee 
kommend, muss ein Vertrag mit 
der Landesstraßenverwaltung ab-
geschlossen werden. Mehrstimmig 
beschlossen.

•  Ein Kooperationsvertrag mit der 
Gemeinde Seeham, in dem die 
personellen, finanziellen und Ab-
stimmungsmodalitäten geklärt 
werden, muss abgeschlossen wer-
den. Mehrstimmig beschlossen.

•  Für die Zufahrt und die neue Ab-
biegespur sind zusätzliche Flächen 
des Collegiatstiftes im Zuge eines 
Grundtausches oder käuflich zu 
erwerben. Hierzu gibt es eine Ab-
sichtserklärung des Stiftes, die die 
Grundlage eines entsprechenden 
Kauf- oder Tauschvertrages sein 
kann. Beschluss mehrstimmig.
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Mattsee als Hochzeitsort
überaus beliebt
Wie auch schon in den letzten 10 
bis 15 Jahre, konnte sich die Markt-
gemeinde auch im Jahr 2019 als 
überaus beliebter Hochzeitsort 
etablieren. Aus jetziger Sicht haben 
sich im Jahr 2019 120 Brautpaare 
mit ca. 4.100 Gästen im Standesamt 
Mattsee das „Ja-Wort“ gegeben. 
Die eine oder andere kurzfristige 
Trauung könnte noch dazu kom-
men. Mit dieser Anzahl an Trauun-
gen liegt das Standesamt Mattsee 
im absoluten Spitzenfeld aller Salz-
burger Standesämter.
Da die Trauungen in jedem Stan-
desamt Österreichs möglich sind, 
ist auch die Herkunft der Brautpaa-
re interessant:

•	 13 Brautpaare, von de-
nen zumindest 1 Partne-
rIn „Mattseer“ ist/war

•	 58 Brautpaare, von denen 
zumindest 1 PartnerIn aus dem 
Bundesland Salzburg ist.

•	 25 Brautpaare aus an-
deren Bundesländern 
(beide PartnerInnen)

•	 24 Brautpaare aus dem Aus-
land (beide PartnerInnen)

Die standesamtlichen Trauungen 
werden offiziell an 4 Trauungsor-
ten abgehalten. Die 120 Trauungen 
teilten sich 2019 auf folgende Trau-
ungssäle/Trauungsorte auf:
•	 22 Trauungen im „Trau-

ungs- und Heimatsaal“ 
im Gemeindeamt

Standesamt mattsee
•	 77 Trauungen im „Tassilosaal“ 

im Schloss Mattsee
•	 15 Trauungen im „Kapitelsaal“ 

des Collegiatstiftes Mattsee
•	 6 Trauungen auf der „Seen-

land“  der Firma Steiner Nautic

Diese große Anzahl an Trauungen 
ist sicher auch für die Mattseer Wirt-
schaft zu einem nicht unbeträchtli-
cher Wirtschaftsfaktor geworden. 
Auch die Bekanntheit des Ortes 
wird durch die vielen auswärtigen 
Paare enorm gesteigert. So freuen 
wir uns (das Standesamtsteam) be-
reits jetzt auf ein erfolgreiches Jahr 
2020.

Annemarie Sporrer, 
Maria Neumayr, Franz Maislinger 

fundamt
Folgende Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden: 
• Einzelschlüssel mit Anhänger
• Schwarze Lesebrille
• Braune Armbanduhr mit weißem 
   Ziffernblatt
• Ferngesteuertes Auto
• Adidas Jacke
• Geldbetrag
• Schlüssel für E-Bike Akku
• Kinderfahrrad der Marke Puch, 21 
   Gang, 24 Zoll
Es wird darauf hingewiesen, dass 

das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf eines Jahres nach An-
zeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht. 

Weitere Infos bei Frau Neumayr.
Telefon: 06217 7885-19
E-Mail: neumayr@mattsee.at

Die aktuellen Fundgegenstände 
finden Sie auch auf www.mattsee.
at/fundgegenstaende

Recyclinghof
Der Recyclinghof hat an folgenden 
Tagen geöffnet: 
Samstag, 21., Freitag, 27. und Sams-
tag, 28. Dezember, sowie Freitag, 3. 
und Samstag, 4. Jänner 2020. 

Geschlossen: 
Mittwoch, 25. Dezember 2019
Mittwoch, 1. Jänner 2020

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 
14 bis 17 Uhr, 
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Gemeindevertretungs-Sitzung
Die nächste öffentliche Gemeindevertretungs-Sitzung findet am Montag, 9. Dezember um 19 Uhr 
im Sitzungszimmer der Marktgemeinde Mattsee statt. 
Infos unter www.mattsee.at/sitzungen
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Berichte der Klimabeauftragten

Pedibus Mattsee - zu Fuß zur 
Schule

In der Woche nach Schulbeginn 
starteten wir im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche die Ak-

tion 'Pedibus'. Darunter versteht 
man das von Erwachsenen beglei-
tete Zu-Fuß-gehen zur Schule. Un-
ser Ziel war es, das sehr starke PK-
W-Aufkommen vor der Volkschule 
Mattsee zu reduzieren und folglich 
die Verkehrssicherheit vor der Schu-
le zu verbessern sowie den Kindern 

ihren Schulweg zu Fuß schmackhaft 
zu machen. Daneben ist jeder nicht 
mit dem Auto gefahrene Kilometer 
gut für den Klimaschutz.

Begleitet wurden wir von Sigrun 
Schachenhofer, Ingrid Schöchl, 
Margit Stadlmann, Manfred Adels-
berger und unserem Bürgermeister 
Michael Schwarzmayr. Ein großes 
DANKE für eure Unterstützung und 
euer Engagement.

Die Kinder sammelten sich bei der 
„Pedibus-Haltestelle“ am Markt-
platz. Danach gings durch die 
W e y e r b u c h t 
zur Volksschu-
le. Bei diesen 
morgendlichen 
Spaziergängen 
ergaben sich 
rege Gespräche 
zwischen den Kindern und diese 
kamen gut gelaunt und munter in 

Die Europäische Mobilitätswoche 
ist eine Initiative der Europäischen 
Kommission mit dem Ziel, Bürge-
rInnen für saubere Mobilität zu 
sensibilisieren, Aufmerksamkeit für 
Verkehrsprobleme zu schaffen und 
umweltverträgliche Lösungen zu 
suchen. Dieses Jahr stand im Zei-
chen des Zu-Fuß-gehens. Neben 
dem bereits erwähnten „Pedibus“ 
initiierten wir die Aktion #GEHwinn. 

Darüber haben wir bereits in der 
letzten Bürgerinfo berichtet und 
den entsprechenden Schritte-Sam-

Eisgutscheine, Mattsee-Zehner und 
eine Führung im fahr(t)raum freuen. 
Unter den teilnehmenden Erwach-
senen durften wir auch 2 Preise ver-
teilen, eine Ausfahrt mit dem Elek-
tro-Oldtimer Kaiserwagen und ein 
E-Bike für einen Tag.

Wir bedanken uns beim fahr(t)raum 
für die tollen Preise, bei unserem 
Bürgermeister für die Eisgutschei-
ne und Mattsee-Zehner sowie bei 
allen Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, fürs Mitmachen und 
Vorbild sein für andere. 

der Schule an. 
Wir haben in diesen beiden Wo-
chen gesehen, dass es erfreulicher-
weise bereits viele Kinder gibt, die 
den Schulweg zu Fuß zurücklegen. 
Leider werden aber immer noch 
zu viele Kinder mit dem Auto zur 
Schule gebracht. Wir haben ge-
lernt, dass es für unser Anliegen in 
Zukunft vielleicht u.a. mehrere Aus-
gangspunkte braucht und nehmen 
unsere Erfahrungen für das nächste 
Mal mit.

Wir bedanken uns bei allen Kin-
dern, die mit uns gegangen sind, 
bei den Eltern, die uns ihre Kinder 
anvertraut haben, bei den Polizis-
ten, die mit uns diesen Weg ab-
gegangen sind, allen Freiwilligen 
UnterstützerInnen, die ihre mor-
gendliche Zeit hierfür zur Verfü-
gung gestellt haben und unserem 
Bürgermeister, der uns in unserem 
Vorhaben unterstützt hat.

melpass beigefügt.
An der Aktion haben sich neben ei-
nigen Erwachsenen auch Schüle-
rInnen der Volksschule und der 
Neue Mittelschule beteiligt. Insge-
samt wurden in dieser Woche be-
achtliche 5.973.337 Schritte be-
wusst gezählt und zurückgelegt.

Sieger aus der NMS wurde die 2b, 
die gemeinsam 1,2 Millionen 
Schritte zurücklegte, gefolgt von 
den beiden 4. Klassen der VS mit 
jeweils über 800.000 Schritten!
Als Belohnung durften sich alle 
teilnehmenden SchülerInnen über 
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#GEHwinn - Europäische Mobilitätswoche (16. bis 22. September 2019)

Christine Schöchl und Barbara Mairer
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Ausstellung "Klimaladen —
Was hat mein Konsum mit 
dem Klima zu tun?

Der Klimaladen ist eine Wanderaus-
stellung und machte zu Schulbe-
ginn für zwei Wochen Stopp in der 
Neuen Mittelschule Mattsee. Diese 
Ausstellung klärt über die Auswir-
kungen unseres Konsums auf das 
Klima auf, erzeugt Betroffenheit, 
weckt Verantwortungsbewusstsein 
und gibt konkrete Anregungen für 
klimafreundlicheren Konsum. 

Im Klimaladen konnten die Jugend-
lichen einkaufen und ihr Einkauf 
wurde anschließend im Hinblick auf 
folgende Hintergründe analysiert:

•Ressourcenverbrauch (Erdöl, 
Wasser, Energie usw.)
• klimaschädliche Emissionen
• Transportwege
• Verschmutzung der Umwelt durch 
Pestizide, Insektizide, Dünger usw.
• Soziale Missstände

Für jedes gekauf-
te Produkt gab es 
einen glücklichen 
oder traurigen Smi-
ley. Ziel der Ausstel-
lung ist, an konkre-
ten Beispielen, wie 
z.B. der Herstellung 
einer Jeans Hin-
tergründe unseres 
Konsumverhaltens 
aufzuzeigen. Dabei 
wird auf folgende 
Kriterien für nachhal-
tigeren Klimaschutz eingegangen: 
regional, saisonal, mehr pflanzliche 
Ernährung, biologisch/ökologisch, 
fairer Handel, wenig Abfall und 
verantwortungsvoller Umgang mit 
Energie. 

Die Ausstellung wurde von insge-
samt sieben Klassen der NMS und 
der Polytechnischen Schule be-
sucht und an einem Abend stand 
diese auch Erwachsenen zur Verfü-
gung. 

Es war sehr erfreulich zu sehen, 
dass die SchülerInnen mit großem 
Interesse mitarbeiteten, durchaus 
kritisch den Analysen des getätig-
ten Einkaufs folgten und sie nach 
eigener Rückmeldung „einige neue 
Anregungen für die praktische Um-
setzung zum Klimaschutz“ mitneh-
men konnten.
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Notar Dr. Schön - Wiedereröffnung 
kanzleinotar-schoen.at

Wiedereröffnung Notariat Mattsee
Seit Oktober hat der Notariatssprengel Mattsee (Mattsee, Obertrum, Seeham, Berndorf und Schleedorf), 
der seit Mitte Jänner des Jahres sogenannt „verwaist“ war, wieder einen Notar: 

Dr. Erwin Schön,  M.I.B. (Salzburg-London-St. Gallen), Akad. Gepr. Exportkfm. (Salz-
burg), wurde vom Justizminister zum öffentlichen Notar für die Amtsstelle Mattsee 
ernannt und hat sein Amt mit 1. Oktober 2019 angetreten.

Die Notariatskanzlei befindet sich weiterhin am traditionellen Standort am Marktplatz 8 in Mattsee.

ACHTUNG - GEÄNDERTE KONTAKTDATEN:
Telefon: 	 06217 5 70 40
E-Mail: 		 kanzlei@notar-schoen.at 

PARTEIENVERKEHR:
Montag bis Donnerstag: von 8 bis 12 Uhr und von 13:30 bis 16 Uhr;
Freitag: 8 bis 12 Uhr;
Darüber hinaus gerne nach Vereinbarung;
Heimbesuche bzw. Auswärtstermine sind selbstverständlich ebenfalls gerne nach Vereinbarung möglich.

Öffentlicher Notar Dr. SCHÖN und sein Team freuen sich darauf, der Bevölkerung und den Unternehmen 
des Notariatssprengels als Rechtsfreund zur Seite stehen zu dürfen.
						                 Herzlich willkommen im Notariat Mattsee
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Salzburger Verkehrsverbund
Die Salzburger Tarifreform wird Realität

Der Salzburger Verkehrsverbund startet 2020 in eine neue Zeitrechnung: Das Tarifsys-
tem wird umgestellt. Ab dann gelten Wochen-, Monats- und Jahreskarten nicht mehr nur 
für eine spezielle Strecke, sondern als Netzkarte für eine ganze Region. 
Am 1. Jänner 2020 werden die Tarife im Salzburger Verkehrsverbund (SVV) für Wochen-, 
Monats- und Jahreskarten vom bisherigen Wabensystem auf günstigere Regionenti-
ckets umgestellt. Im Vergleich zum bestehenden System werden die neuen myRegio 
Jahreskarten für Bus und Bahn um bis zu 70 Prozent billiger. Eine myRegio Jahreskarte 
für eine Region kostet 365 Euro, zwei Regionen gibt es um 495 Euro und die neue myRe-
gio Jahreskarte für das gesamte Bundesland Salzburg kostet 595 Euro, im alten System 
mussten Kunden dafür 1.539 Euro bezahlen.

Vorverkaufsstart für myRegio Jahreskarten – 
Bestandskunden bekommen bei Umstieg Geld zurück

Der Vorverkauf hat bereits begonnen: Ab sofort können die myRegio Jahreskarten online 
unter www.salzburg-verkehr.at/myregio-jahreskarten vorbestellt werden. Die neuen my-
Regio Jahreskarten werden dann rechtzeitig vor dem 1. Jänner versendet. Für bestehen-
de Jahreskartenkunden gibt es eine Umsteigeaktion – damit profitieren auch bestehende 
Stammkunden bereits ab dem ersten Tag von den günstigen neuen Preisen. „Das Rest-
guthaben der bestehenden Karten wird vom ohnehin günstigen Ticketpreis der myRe-
gio Jahreskarten abgezogen. Teilweise kann sogar ein Guthaben entstehen, das wir dann 
rücküberweisen“, sagte Allegra Frommer, Geschäftsführerin der Salzburger Verkehrsver-
bund GmbH. 

Kundenfreundliche Abwicklung 

Jeder aktuelle Jahreskartenkunde wird per Brief über die Umsteigeaktion informiert. Mittels Code kann die Karte 
einfach online umgetauscht werden. Alte Jahreskarten behalten dann bis 31. Dezember 2019 ihre Gültigkeit. Kun-
den, die nicht an der Umtauschaktion teilnehmen wollen, müssen gar nichts tun. Die Gültigkeit ihrer Jahreskarten 
im aufgedruckten Gültigkeitsbereich bleibt einfach bestehen.

Wo gelten die myRegio Tickets — 6 Salzburger Regionen

Die myRegio Tickets gelten nicht mehr auf einer fix definierten Strecke, 
sondern in einer ausgewählten Region als Netzkarte für alle Linienbusse 
und -bahnen. Es gibt keine zeitliche Einschränkung — die Tickets können zu 
einer unbegrenzten Anzahl von Fahrten genutzt werden — egal ob es sich 
um einen Obus in der Stadt Salzburg, eine S-Bahn, einen Regionalbus im 
Pinzgau oder eine Bahnfahrt ins Gasteinertal handelt. Für die städtischen 
Verkehrsunternehmen braucht kein „Kernzonenzuschlag“ mehr gelöst  zu 
werden. Insgesamt gibt es sechs Regionen (Region Salzburg Stadt, Nord, 
Tennengau, Pongau, Pinzgau und Lungau). Kunden können sich eine, zwei 
aneinandergrenzende oder alle Regionen, also ein myRegio Ticket für das 
ganze Bundesland kaufen.



97/2019
gemeindeInformation

Zusatz-Features für Familien und Hundefreunde

Kinder bis 15 Jahre fahren gratis
Mit der neuen Jahreskarte fahren Kinder bis 15 Jahre gratis mit. Voraussetzung dafür ist, dass diese 
im Salzburger Familienpass (oder entsprechenden Familienpässen anderer Bundesländer) eingetra-
gen sind.

Hunde fahren gratis mit
Für alle Hundefreunde gilt: Mit der myRegio-Jahreskarte kann der Vierbeiner gratis mitfahren, wenn 
er richtig angeleint ist und einen Beißkorb trägt.

myRegio Plus — der Parnter freut sich
Im Gegensatz zu fast allen anderen Verkehrsverbünden wird der SVV bei den neuen Jahreskarten 
auch die Übertragbarkeit anbieten. Die myRegio-Jahreskarte ist für einen Aufpreis von 100 Euro auch 
in der Plus-Variante erhältlich. Eine Plus-Karte kann an eine beliebige Person weitergegeben werden.

Die zweite Person fährt am Wochenende gratis 
Die Plus-Variante bietet noch den weiteren Vorteil, dass diese an Wochenenden (Samstag und Sonn-
tag) und an Feiertagen für zwei Personen gilt.
„Mit dem Zuckerl wollen wir einen weiteren Anreiz schaffen, sich eine Jahreskarte für die Öffis zu kau-
fen“, so Verkehrslandesrat Schnöll zum zusätzlichen Benefit der myRegio Plus-Jahreskarten.

Mehr Infos zu den myRegio Tickets unter: www.salzbrg-verkehr.at/myregio

Schatz,
ich hab' eine 

Neue...
Ich auch!

Hast du auch schon eine Neue?
Günstig und fl exibel wie nie: Mit den myRegio Tickets das ganze Jahr mit Bus und 
Bahn durch Salzburg. Jetzt bestellen unter salzburg-verkehr.at/myregio-jahreskarte
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Bild: Franz Wagner

Restabfall & Bioabfall Entleerungsintervalle

Die letzten Entleerungen des Jah-
res für den ländlichen Bereich er-
folgen am Samstag, 21. Dezember 
bzw. für den Ortsbereich am Mon-
tag, 16. und 30. Dezember. 

Am 7. Jänner 2020 beginnen die 
Restabfallentleerungen für den 
ländlichen Bereich (gerade Wo-
chen) und ab 13. Jänner 2020 für 
den Ortsbereich (ungerade Wo-
chen). 

Die Bioabfallentleerungen begin-
nen für alle Bereiche am Dienstag, 
7. Jänner 2020 und folgen danach 
wieder, wie gewohnt, 14-tägig im-
mer Montag.

Hasenpartie
Die Mattseer Jägerschaft lädt alle 
Grundbesitzer zur diesjährigen Ha-
senpartie recht herzlich ein. 

Diese findet am Samstag, 18. Jän-
ner 2020, um 19 Uhr im Gasthof 
Mitterhof statt. 
Eingeladen sind alle Grundbesit-
zer ab 1 ha Grundstücksfläche. Wir 
freuen uns auf ein geselliges Bei-
sammensein.

Mattseer Jägerschaft

Naturpark-
KalenDER 2020
Den Naturparkkalender 2020 
kann man heuer zum Preis von 
Euro 25,00 erwerben.

Auskunft beim Obmann des 
Naturparkvereines 

Stefan Handlechner
Telefonnummer: 0664 9682325
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Sanierung Spielplatz Aug

100 Jahre Frauenwahlrecht: Ver-
anstaltung des Netzwerk.Frauen.
Mattsee im Stiftsmuseum

...durch die Landjugend. 
Vielen Dank!

Pflanzung von Jungbäumen in der 
Birnbaumallee in Zellhof... 
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Christbaum verkauf
Verkauf von Christbäumen & Tannenreisig am Samstag, 7. Dezember und 
Sonntag, 8. Dezember ab 13 Uhr an der Seepromenade Mattsee (Stifts-
mauer) sowie am Samstag, 14. und 21. Dezember jeweils von 8 bis 13 Uhr 
am Marktplatz. Steger Rudolf, Telefon: 0664 590 21 92

Christbaum entsorgung

Ärzte Ordinationszeiten

Die Christbaumentsorgung erfolgt am Dienstag, 7. und Montag 13. Jänner 
2020 durch die Bauhofmitarbeiter. Christbäume können an folgenden Stel-
len gelagert werden:
•	 Stockwiese: beim Trafo
•	 Weyer, Ramoos: Parkplatz alte Schöchlwerft
•	 Für den Ort: Weyerbucht-Parkplatz
•	 Gartensiedlung: beim Strandbad-Parkplatz
•	 Aug: beim Trafo
•	 Wolf Dietrich-Weg: beim Trafo
•	 Ochsenharing: beim Papiercontainer
•	 Fisching usw: im Recyclinghof.

Ordination zwischen den Feiertagen:
•	 Ordination Dr. Bliem, Passauer Straße 30:  

Geschlossen vom 24. 12. 2019 bis inkl.1.1. 2020;  
ab 2. Jänner 2020 wieder normaler Ordinationsbetrieb 

•	 Ordination Dr. Biack, Marktplatz 3:  
Am 23.12.2019 ist die Ordination geschlossen.  
Geöffnet ist am 27. und 30. Dezember;  
ab Dienstag 7. Jänner 2020 wieder normaler Ordinationsbetrieb

An Wochenenden und Feiertagen sowie am 24., 25., 26., 31. Dezember 
2019 und 1. Jänner 2020 erreichen Sie ärztliche Hilfe über den Ärztenot-
dienst, Telefon: 141. 

Wenn's weh tut! - können Sie auch die neue schnelle medizinische Be-
ratung  unter der Gesundheitsnummer 1450 nutzen. Besonders me-
dizinisch geschultes, diplomiertes Krankenpflegepersonal berät kostenlos  
am Telefon und gibt Ihnen eine passende Empfehlung an 365 Tagen rund 
um die Uhr. Mehr Infos unter: salzburg.1450.at

Redaktionsschluss

Nächster Redaktionsschluss für die Februar/März-Ausgabe
ist der 2. Jänner 2020. Beiträge per E-Mail an noor@mattsee.at.

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Frau Noor, MSc, Telefon: 06217 7885.

Laternenfest des Kindergartens
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Regionalverband Trumerseen
Altpapier und Karton richtig 
trennen
Am Altstoffsammelhof können 
sie Altpapier und Karton getrennt 
abgeben. Wir bitten Sie, genau 
zwischen Papier und Karton zu 
unterscheiden, damit die Sammel-
ware nicht aufwändig und teuer 
nachsortiert werden muss.

Was gehört zum Altpapier?
Besonders hohe Qualitätsansprü-
che werden an das Altpapier ge-
stellt: Hier dürfen wirklich nur Zei-
tungen, Zeitschriften, Kataloge, 
Prospekte, Schreib- und Büropa-
pier, Bücher, Hefte und Kuverts ent-
halten sein.

Was gehört zum Karton?
Pappschachteln, Packpapier, Kar-
tons, Wellpappe aber auch Papier-
säcke wie Einkaufstaschen oder 

Mehlpackungen müssen unbe-
dingt im Karton-Container gesam-
melt werden. Bitte achten Sie auf 
die richtige Trennung und ordnen 
Sie im Zweifelsfall eher zum Karton 
zu.

Was gehört NICHT zu Papier 
oder Karton?
Klassische Fehlwürfe sind Papier-
taschentücher und Papierhandtü-
cher. Ihre Faserstruktur ist zu grob 
für die Verwertung, bitte im Rest-
abfall oder kleine Mengen in der 
Biotonne entsorgen. Weitere Fehl-
würfe sind Durchschreibpapier, 
Wachspapier, Butterpapier oder 
beschichtetes Papier, zB von der 
Feinkost-Theke. 

Auch Getränkekartons wie zum 
Beispiel Milchpackungen sind ein 
Fehlwurf. Sie gehören zum Altstoff-
sammelhof.

Warum ist das Trennen von 
Papier und Karton am Alt-
stoffsammelhof so wichtig? 
Aus Altpapier wird wieder hoch-
wertiges Papier hergestellt, z.B. für 
Druckereien oder für Schulhefte. 
Dazu werden lange Zellstoff-Fasern 
benötigt. In Kartons und auch in 
Papiersäcken sind nur noch min-
derwertige, kürzere Zellstoff-Fasern 
enthalten. Sie sind gut zum Pro-
duzieren von Kartonagen, können 
aber nicht zu hochwertigem Papier 
verarbeitet werden.

Daher bitten wir Sie: 
Trennen Sie Altpapier und 
Karton am Altstoffsammel-
hof sorgfältig. Vielen Dank!

Photovoltaik
Förderung von Photovoltaikanlagen 
in der Land- und Forstwirtschaft in 
der Größe von 5 kW bis 50 kW sowie 
Stromspeicheranlagen bis zu 3 kWh/
kW (bezogen auf die Leistung der 
Photovoltaikanlage). Förderanträge 
können je nach Verfügbarkeit des 

PhotoVoltaik- und Speicheranlagen 
in der Land- und Forstwirtschaft 2019/2020

Förderbudgets bis 20.11.2020 ge-
stellt werden. 
Gefördert werden neu installier-
te, im Netzparallelbetrieb geführ-
te Photovoltaik-Anlagen größer 5 
kWpeak bis inklusive der Förder-
grenze von 50 kWpeak sowie neu 
installierte Stromspeicher bis zu 

einer Fördergrenze 3 kWh/kW (be-
zogen auf die Leistung der Photo-
voltaikanlagae). Einreichen können 
alle österreichischen land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe. Pro 
AntragstellerIn (pro Betriebsnum-
mer) kann für maximal 50kWpeak 
und maximal 3 kWh/kW nutzbare 
Speicherkapazität um Förderung 
angesucht werden.

Anmerkung: 
Anlagen unter 15 kWp fördert das 
Land Salzburg. Interessant wird 
die Bundesförderung daher für 
Anlagen darüber und bei einer 
möglichen Kombination mit einem 
PV-Speicher.

Weitere Infos unter: 
www.pv-lw.klimafonds.gv.at
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Abschluss Meisterklasse 2019 der 
Kunstakademie

Neuer Löschwasserbehälter — 
großer Dank der  Feuerwehr

Die Fertigstellung der 24 betreuten 
Wohnungen folgt im Februar - viele 
freuen sich schon

Einbau von Glas- und Fluchttüren 
im Haupthaus des Bajuwarendorfes
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Seenland 
Bauherrenabende 
 

Infos zu Heizung, Dämmung und Förderungen  
 
Schwerpunkt Sanierung, Mittwoch 15.01.2020 um 19:00 Uhr 
Gemeindeamt Henndorf, Hauptstraße 65, 5302 Henndorf    
 
Schwerpunkt Neubau, Dienstag 22.01.2020 um 19:00 Uhr 
Pfarrsaal Köstendorf, Am Dechanthof 1, 5203 Köstendorf    Infos unter: www.rvss.at  
 

 
 

 
 

Wärmebildatktion Winter 2019/20
Angesichts wieder steigender 
Energiekosten wird es immer wich-
tiger, Gebäude auf Wärmeverluste 
zu überprüfen und gegebenen-
falls die richtigen Maßnahmen zur 
Sanierung zu setzen. Mit Hilfe ei-
ner Wärmebild-Aufnahme können 
diese Wärmeverluste sichtbar ge-
macht und dokumentiert werden. 
In einer begleitenden unabhängi-
gen Energieberatung werden dann 
die möglichen Sanierungsmaßnah-
men besprochen und Förderungen 
vorgestellt. Wärmebildaufnahmen 
sind nur in den Wintermonaten bei 
genau definierten Temperatur- und 

Wetterbedingungen möglich, also 
meistens nur wenige Tage im Jahr. 
Sie werden von außen, ohne dabei 
irgendwelche Veränderungen am 
Haus vorzunehmen, gemacht.

Der Regionalverband Salzburger 
Seenland bietet jährlich eine Ther-

mographie Aktion für Privathaushal-
te an. Die Aktion wird in Kooperati-
on mit e5, dem Landesprogramm 
für energieeffiziente Gemeinden 
und der Energieberatung Salzburg 
durchgeführt. Es werden dabei aus-
schließlich bestens ausgebildete 
und heimische Personen beschäf-
tigt. Diese führen anschließend 
auch die neutrale und produktun-
abhängige Energieberatung und 
die Interpretation der Aufnahmen 
durch. 

Ablauf:
-Die Aufnahmen werden im Jänner 
und Februar 2020 gemacht, je nach 
Temperatur und Witterung. Die 
Teilnehmer brauchen dabei nicht 
zu Hause sein.
-Versand der Thermographie Be-
richte und Fotos erfolgt im März 
2020 an die Hausbesitzer. Anschlie-
ßend erfolgen Energieberatungen 
vor Ort (ca. 2 Stunden).
- Kosten: € 155,- inkl. MwSt. in Vor-
auskasse pro Objekt (für Ein- und 
Zweifamilienhäuser)
-Verbindliche Anmeldung beim 
Regionalverband Salzburger Seen-
land bis 07.01.2020 telefonisch 
unter 06217/20 240- 42 oder per 
E-Mail an energie@rvss.at. 
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Kurz vor Fertigstellung und Eröff-
nung – unser neuer Spar-Markt
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Seit einiger Zeit beschäftigt 
sich die Marktgemeinde damit, 
wie und was genau in unserem 
Strandbad saniert werden soll. 
Dass etwas gemacht werden 
muss, um zum Beispiel Wasser-
eintritte in den Dachstuhl in den 
Griff zu bekommen, war allen klar 
und so wurde gemeinsam mit 
dem in Mattsee lebenden Archi-
tekten Andreas Knittel darüber 
nachgedacht, wie eine Renovie-
rung aussehen könnte.

Ursprüngliches Erschei-
nungsbild
Besonders wichtig war es ihm 
und allen Beteiligten, unserem 
Strandbad – soweit es möglich ist 
– wieder das ursprüngliche und 
originale Erscheinungsbild zu 
geben. So wurden alte Ansichten 
aus der Entstehungszeit bis hin 
zu den Originalplänen gesichtet 
und anschließend ein Projekt aus-
gearbeitet, das nunmehr mit dem 
Bundesdenkmalamt abgestimmt 
und auch schon eingereicht wer-
den konnte. Innerhalb kürzester 
Zeit war es aufgrund des Einsat-
zes, der akribischen und guten 
Aufbereitung von Architekt Knit-
tel und seinem Team möglich, 

bereits einen positiven Bescheid 
von Seiten des Dankmalschutzes zu 
erhalten. In der Gemeindevorste-
hung wurden die ersten wichtigen 
Sanierungsmaßnahmen – Neuein-
deckung des Haupthaus-Daches 
und Neuerrichtung der Ufermauer 
mittels Piloten inklusive der Liege-
flächen – bereits beschlossen und 
vergeben.

Maßnahmenkatalog
Folgende Maßnahmen sollen nach 
und nach — selbstverständlich nach 
einem hoffentlich positiven Be-
schluss des Budgets durch die Ge-
meindevertretung — in den nächs-
ten Jahren umgesetzt werden: 

• Neueindeckung des Hauptgebäu-
des mit neuen Eternit-Schindeln im 
selben Maß wie der Bestand.

• Absenkung und Neueindeckung 
der Dächer über dem Kabinentrakt. 
Hier wird auf die ursprüngliche 
Eindeckung mittels Dachpappe 
zurückgegriffen und der Dachstuhl 
abgesenkt, damit das Haupthaus 
wieder dominanter, wie in den ur-
sprünglichen Plänen aus dem Jahr 
1927/28 dargestellt, zur Geltung 
kommt. Der Mittelgang bekommt 

mehr Glasflächen eingesetzt, um 
den Innenkabinen mehr natürliches 
Licht zu geben. Die Dächer über 
den Kabinen Richtung See sollen 
angehoben werden, damit auch 
hier wieder mehr Licht in die einzel-
nen Kabinen kommt und die Türen 
wieder mehr zur Geltung kommen.

• Die Kabinentüren sollen wieder 
die ursprünglichen Farben bekom-
men. Die derzeit in Hellblau gestri-
chenen Teile waren ursprünglich in 
Petrol- bzw. Dunkelgrün gehalten 
und die weißen Innenflächen ocker-
farben mit einer weißen Einfassung. 
Die Innenflächen-Farbe Ocker kor-
respondierte mit dem Sandstrand, 
der ursprünglich anstatt der Wiese 
Richtung See vorhanden war. 

• Alle Wasserleitungen sollen au-
ßen um das Haus herumgeführt 
werden.

• Die weinrot gestrichenen Bal-
ken sollen wieder die ursprünglich 
braune Farbe zurückbekommen.

• Die Erste-Hilfe-Kabine wird ver-
bessert und die WC-Anlagen er-
neuert.

Sanierung Eines Juwels —
unseres denkmalgeschützen StrandbadEs
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Neuer Parkplatz für Buchberg-Wan-
derer in Außerhof

Letzte Arbeiten an der "neuen" 
L101 und dem Rad- und Gehweg

Kleine Sanierung Gehsteig und 
Straße im Bereich Bauhof/NMS
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• Schadhafte Hölzer und Bal-
ken werden saniert, oder wenn 
nicht anders möglich, getauscht 
– selbstverständlich nach histori-
schem Vorbild.

• Die Sturmwarnleute soll nicht 
mehr auf dem Kabinentrakt mon-
tiert, sondern auf einem neuen 
Mast in der Nähe des Badeliftes 
angebracht werden

• Entfernung der Eternit-Vertä-
felung auf der Rückseite des Ba-
des und Sanierung der Holzvertä-
felung darunter.

• Fehlende Nummern an den Ka-
binentüren sollen originalgetreu 
ersetzt werden.

• Die Ufermauer im Bereich vor 
dem Strandbad-Gebäude soll mit-
tels „Pfahl an Pfahl“-Methode neu 

Lange ersehnt und endlich saniert: 
L101 nach Aug

Sanierung der Zufahrt fahr(T)raum/
Billa

errichtet werden inklusive aller Lie-
geflächen.

Natürlich bedeuteten all diese 
Maßnahmen nicht nur Arbeit, son-
dern auch einen großen Posten im 
Budget, der leider nicht ohne die 
Aufnahme eines Kredites zu bewäl-
tigen ist. Ich bin jedoch überzeugt, 
dass es ein wichtiger und richtiger 
Schritt ist, damit unser Strandbad 
auch in Zukunft viele Einheimische 
und Gäste aus nah und fern be-
geistern kann. Finanziell unterstützt 
werden diese Maßnahmen auch 
von der Abteilung für Volkskultur 
des Landes Salzburg und dem Bun-
desdenkmalamt.

Allen beteiligten Personen 
schon vorab vielen Dank!
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Bild: Ausschnitt aus den Einreichunterlagen
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CarSharing  Mattsee

Vorbereitungen für ein Car 
Sharing Angebot in Mattsee

Der Umweltausschuss möchte in 
Zusammenarbeit mit dem Regio-
nalverband Salzburger Seenland 
in Mattsee ein Car Sharing Ange-
bot schaffen. In einigen Nachbar-
gemeinden gibt es seit Jahren die 
Möglichkeit, ein CarSharing Fahr-
zeug zu nutzen.

Car Sharing = Autoteilen, es ersetzt 
Zweit- und Dritt-Autos in der Ge-
meinde. Den Nutzern hilft es Geld 
zu sparen und die Umwelt zu scho-
nen.

Über die wahren Kosten eines 
eigenen Autos machen sich die 
wenigsten Gedanken. Studien 
der Autofahrerclubs zeigen, dass 
schon Kleinstwagen mit mehreren 
hundert Euro an Kosten zu Buche 
schlagen, egal ob sie viel oder we-
nig gefahren werden. Wertverlust, 
Wartung, Versicherung, Reifen, und 
Vignette sind von der Fahrleistung 
fast unabhängige Fix-Kosten.

Beim Car Sharing zahlen Sie nur 
so viel Auto, wie Sie brauchen. Um 
Wartung, Versicherung, Reifen usw. 
brauchen Sie sich nicht zu küm-
mern.

Wenn Sie Interesse haben, zukünf-
tig ein Car Sharing Auto in Mattsee 
zu nutzen, melden Sie sich bitte un-
verbindlich bei den Ansprechpart-
nern im Umweltausschuss:

Hermann Signitzer, 
Tel.: 0676 9553885  email: her-
mann.signitzer@gmail.com 
Barbara Mairer, 
Tel.:0664 3451669 
email: barbara.mairer@porschein-
formatik.at
oder bei
Gerhard Pausch, Regional-
verband Salzburger Seenland 
06217/20240-42, energie@rvss.at

Die Salzburger Landesregie-
rung hat sich verpflichtet, bis 
2050 ein klimaneutrales und 
energieautonomes Bundes-
land zu sein. 

Das bedeutet: Null Treibhausgas-E-
missionen und 100 Prozent Strom, 
Wärme und Mobilität aus erneu-
erbaren Energiequellen. Heute 
beginnt dazu ein breit angelegter 
Beteiligungsprozess mit Dialog-
veranstaltungen und einer Onli-
ne-Plattform, auf der Ideen und 
Anregungen abgegeben werden 
können.

Bereits bis zum Jahr 2030 sollen 
wichtige Zwischenziele erreicht 
werden. „Es ist mir ein großes Anlie-
gen, die Salzburgerinnen und Salz-
burger hier miteinzubeziehen. Wir 
brauchen ihre Ideen, Anregungen 
und ihre Bereitschaft, beim Klima-
schutz mit uns aktiv mitzuarbeiten. 
Wir möchten alle Salzburgerinnen 
von Anthering bis Zederhaus ein-
binden und diese Herausforde-
rung gemeinsam anpacken. Die 

Gemeinsam fürs  Klima
nächsten 10 bis 15 Jahre sind ent-
scheidend. Dafür brauchen wir die 
Bereitschaft der Bevölkerung. Die 
Rückmeldungen werden wir dann 
in unseren Masterplan Klima und 
Energie 2030 einarbeiten“, so Lan-
deshauptmann-Stellvertreter Hein-
rich Schellhorn, verantwortlich für 
den Klimaschutz, der ebenso wie 
seine Regierungskollegen eine 
Bürgerbeteiligung bei diesem The-
ma als grundlegendes Element er-
achtet.

"Klima-Zukunfts-Dialoge" in 
den Bezirken

Der breit angelegte Beteiligungs-
prozess beginnt heute und wird im 
ersten Schritt in Form von Dialog-
veranstaltungen ablaufen. Die „Zu-
kunftsdialoge Klima/Energie 2030“ 
finden in den Regionen Stadt Salz-
burg, Flachgau/Tennengau und 
den Gebirgsgauen statt; sie sind 
bereits voll belegt. „Für die Jugend 
wurde ein eigenes Dialogformat 
organisiert, das am schnellsten aus-

gebucht war“, so Schellhorn, der 
darin ein eindeutiges Zeichen sieht, 
„dass der Klimaschutz für junge 
Menschen ein zentrales Thema ist“.

Ideen und Anregungen onli-
ne einbringen

Für alle Interessierten, die an diesen 
Dialogen nicht teilnehmen können, 
sich aber beteiligen und ihre Ideen 
und Anregungen zum Klimaschutz, 
der Energiepolitik und Ressourcen-
schonung einbringen möchten, 
gibt es ab sofort unter 
www.salzburg2050.at
eine Online-Plattform. „Damit wol-
len wir möglichst viele Salzbur-
gerinnen und Salzburger in den 
Klimaschutz einbinden“, so Landes-
hauptmann-Stellvertreter Schell-
horn. Weitere öffentliche Veranstal-
tungen sind ab November geplant. 
So wird beispielsweise am 14. No-
vember das „Klima-Bürgercafe“ im 
Landtags-Sitzungssaal im Chiemse-
ehof stattfinden.  
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OTELO-Verein  
Mattsee

Salzburger  Verkehrsverbund

1. LADE DIE KOSTENLOSE 
„S-Pass“ App via Google  
Play bzw. App Store.

2. WÄHLE DEN MENÜPUNKT 
„MEINE KARTEN“

3. SYMBOL  AUSWÄHLEN  
UND QR-CODE SCANNEN.  
Internetverbindung notwendig!

4. DEINE DIGITALE  S’COOL-
CARD BZW. DIGITALE SUPER 
S’COOL-CARD ist nun aktiviert 
und bei Kontrollen in Obus, Bus 
und Bahn gleichwertig gültig – 
auch offline!

salzburg

Initiativen für 

   junge Leute!

WICHTIG!!!! 

Mit deiner (SUPER) 

s’COOL-CARD profitierst 

du automatisch von der 

S-Pass Vorteilswelt 

mit 350 Rabatten 

in Salzburg.

Hol dir deinen digitalen Freifahrtsausweis aufs Smartphone!

ACHTUNG!!! Die s’COOL-CARD gilt laut Sbg. Jugendschutzgesetz NICHT 
als Altersnachweis. Damit du bei 
Tür  steh ern, Shop-KassiererInnen 

und Polizei dein Alter nachweisen kannst, check dir zusätzlich deinen digitalen S-Pass in der App. 

S-Pass DIE SALZBURGER JUGENDKARTE S-Pass DIE SALZBURGER JUGENDKARTE S-Pass DIE SALZBURGER JUGENDKARTE

Die OTELO Vision 

OTELO‘s sind inspirierende Ge-
meinschafts-(T)Räume, die einla-
den, Visionen und Ideen miteinan-
der zu teilen und zu verwirklichen. 
Sie sind Orte der offenen Begeg-
nung und herzlichen Beziehung. Sie 
bieten Menschen, unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Zugehörigkeit  
freien Raum, in dem Offenheit und 
das Teilen von Wissen und Erfah-
rungen im Vordergrund stehen. Die 
NutzerInnen der OTELO‘s gestalten 
diese Räume gemeinsam. Sie ver-
stehen sich als GastgeberInnen für 
das Neue. Sie entwickeln inspirie-
rende Formate. Die kulturelle Basis 
dafür ist die OTELO-Charta.
Die Otelos und ihre NutzerInnen 
weben im Rahmen des OTELO-
Netzwerkes gemeinsam an ge-

sellschaftlichen Innovationsnetzen 
für die Zukunft, indem sie neue, 
kooperative Strukturen schaffen. 
Sie kooperieren dabei mit den sie 
umgebenden Systemen für eine 
positive Entwicklung der Regionen, 
ohne sich in Abhängigkeiten zu be-
geben.
Neue OTELO‘s bilden weitere Netz-
knoten und werden damit Teil des 
Gestaltungsprozesses.

OTELO braucht DEINE 
Unterstützung

Du hast eine Vision, welche Räum-
lichkeiten für das OTELO geeignet 
sind oder kannst dir vorstellen, mit 
uns gemeinsam die Idee in Mattsee 
zu etablieren, dann melde dich bei 
uns per E-Mail otelo@wirmattsee.at 
oder telefonisch 06217/217001
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Natura 2000  
Partner
Herzlichen Dank und Gratulation an 
unser Collegiatstift Mattsee, dass 
vor kurzem die Urkunde als Partner 
von „Natura 2000“ überreicht be-
kommen hat, weil es Flächen im Be-
reich Zellhof aus der Bewirtschaf-
tung genommen hat.

„Natura 2000“ ist ein Netz von 
Schutzgebieten innerhalb der Eu-
ropäischen Union zum Zweck des 
länderübergreifenden Schutzes 
heimischer Pflanzen und Tiere in ih-
rem natürlichen Lebensraum.  
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Schnupper-
tickets  der 
Marktgemeinde
Bisher gab es in Mattsee nur ein 
Schnupperticket, das nach vorhe-
riger Reservierung im Gemeinde-
amt abgeholt werden konnte, um 
die öffentlichen Verkehrsmittel zu 
testen. Dieser Service wird nun 
aufgrund der stetig steigenden 
Anfragen ausgebaut. Die Marktge-
meinde Mattsee bietet den Interes-
sierten ab Jänner 2020 ein zweites 
Schnupperticket an. Damit sollen 
noch mehr Menschen die Möglich-
keit erhalten, den Komfort des Bus-
fahrens mit der gerade für Mattsee 
sehr attraktiven „MEX 120“-Linie 
erleben zu könnnen. Siehe detail-
liertere Beschreibung auf Seite 8/9.
Klärung der freien Termine bzw. 
Reservierungen sind telefoni-
sche unter der Telefonnummer 
06217/7885 oder persönlich im 
Gemeindeamt möglich.
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ImkerVerein

Honig für den gute Zweck

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
angekündigt, wird der geerntete 
Honig vom Schau-Bienenstand in 
der Weyerbucht für einen guten 
Zweck verkauft. Der Erlös soll für 
ein soziales Projekt in Mattsee ge-
spendet werden.

Mittlerweile wurde der Honig ab-
gefüllt und ein ansprechendes Eti-
kett gestaltet. Zum ersten Mal ha-
ben Mattseer und Mattseerinnen 
die Möglichkeit diesen Honig am 7. 
Dezember 2019 beim Adventmarkt 

an der Promenade zu erwerben. An 
diesem Tag ist der Imkerverein mit 
einem Stand vertreten.

Am Samstag, den 14. Dezember 
2019 wird das Roratefrühstück im 
Pfarrheim vom Imkerverein gestal-
tet. Hier gibt es die Möglichkeit, 
diesen Honig gegen eine freiwillige 
Spende zu bekommen.  

Der Verein freut sich auf zahlreiche 
Kirchgänger.

Wer die heimischen Imker und die 
regionalen Erzeuger unterstützen 
will, kommt vorbei und deckt sich 
mit Mattseer Honig ein und unter-
stützt damit ein soziales Projekt in 
Mattsee.

Aktiv &Gesund

Bergmesse am 26.10.2019 
auf dem Buchberg

Auch heuer wieder fand bei Son-
nenschein und warmem Herbst-
wetter die bereits traditionelle vom 
Verein Aktiv & Gesund UNION 
Mattsee veranstaltete Bergmesse 
auf dem Buchberg statt. Die Messe 

wurde vom Stiftsprobst Franz Lusak 
in bewährter Weise gestaltet. Die 
musikalische Umrahmung erfolgte 
durch das Bläserduo Franz und Ro-
bert Strasser der TMK Mattsee und 
Franz Maislinger mit der Gitarre. 
Etwa 150 Besucher folgten der Ein-
ladung und konnten die Messe an 
dem wunderschönen Platz mit herr-

Schi-Tag 

am 1. Februar 2020 mit anschließendem Aprés Ski

Ziel:
St. Johann im Pongau/Alpendorf

Termin:
Samstag, 01.02.2020

Abfahrt:
7:30 Uhr bei der Neuen Mittelschule in Mattsee

Anmeldung:
Bei Maria Neumayr 0664/4357843 oder bei den jeweiligen Übungsleitern bis spätestens 20.01.2020

Wir freuen uns auf einen schönen, lustigen Schitag mit euch.

licher Aussicht auf die umliegen-
den Berge mitfeiern und genießen. 
Eine besondere Freude war es, 
dass heuer die Jungschar Mini´s an 
die Messe teilgenommen und mit-
gewirkt haben.

                      Obfrau Maria Neumayr
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Buchtipp — GeschenkE

Marktgemeinde Mattsee
www.mattsee.at

Das Jahr 2018 erinnerte an zwei für 
die Zeitgeschichte unseres Landes 
wesentliche Daten: Im November vor 
einhundert Jahren ging das Reich 
der Habsburger unter und die Erste 
Republik wurde unter dem Namen 
Deutsch-Österreich ausgerufen, womit 
von Seiten der Sozialdemokraten und 
der Deutschnationalen der Wunsch 
zum Ausdruck gebracht wurde, Teil 
Deutschlands zu werden, dessen Reich 
ebenfalls im Herbst 1918 zusammen-
gebrochen war. Ein Zusammengehen 
von Österreich mit Deutschland wäre 
aber nicht geduldet worden und wur-
de in den Pariser Friedensverträgen 
schließlich auch ausdrücklich unter-
sagt. Selbst das weitere Bestehen des 
Namens Deutsch-Österreich wurde der 
jungen Republik verboten.

Das zweite wesentliche zeithistorische 
Ereignis, dem im letzten Jahr gedacht 
wurde, war der Einmarsch Hitlers in 
Österreich im März 1938, der zur Aus-
löschung Österreichs als souveränem 
Staat führte und vor allem für das 
deutschnationale Lager einen lang ge-
hegten Wunsch erfüllte. 

Wie stark sich die Folgen dieser welt-
politischen Ereignisse auf einzelne 
Orte auswirkten, zeigt das Buch „Wo 

Dollfuß baden 
ging“ deutlich 
auf. Das von 
Siegfried Hetz 
herausgege-
bene und im 
S a l z b u r g e r 
Pustet-Verlag 
e r s c h i e n e n e 
Buch beinhal-
tet die Aufar-

beitung der Mattseer Zeitgeschichte 
insbesondere der Jahre zwischen 1918 
und 1945 sowie die Dokumentation 
der Bildungswoche Mattsee 2016, die 

sich dem Thema des Erinnerns widme-
te.

Ein besonderes Augenmerk widmete 
Siegfried Hetz bei seiner Beschäfti-
gung mit der Mattseer Zeitgeschichte 
der Frage, wie es dazu kam, dass sich 
insbesondere in den wirtschaftlich sehr 
schwierigen Jahren nach Ende des Ers-
ten Weltkriegs der deutschnationale 
Einfluss so stark ausbreiten konnte. Und 
das hat, wie Hetz detailliert ausführt, in 
erheblichem Ausmaß mit der Geschich-
te Mattsees als Sommerfrische zu tun. 

So wurde der rassistisch begründete 
Antisemitismus des deutschnationalen 
Lagers durch Wiener Sommerfrischler 
nach Mattsee gebracht und fiel insofern 
auf fruchtbaren Boden, als dass sich die 
Gemeinde neben vielen anderen im 
Land darin gefiel, sich als „judenreine“ 
Sommerfrische zu deklarieren und da-
mit auch für sich zu werben. Eines der 
ersten Opfer antisemitischer Hetzerei 
im Ort wurde der berühmte Wiener 
Komponist Arnold Schoenberg, der 
daraufhin seine Sommerferien abbrach 
und Mattsee verließ. 

Wie sehr sich dieses Erlebnis auf die 
weitere Biografie Schoenbergs und auf 
sein musikalisches Schaffen auswirkte, 
zeigt Therese Muxeneder, Archivarin 
des Schoenberg Centers Wien, sehr 
eindrücklich in ihrem Beitrag auf. Die ju-
denreine Sommerfrische zog Deutsch-
nationale und spätere Nationalsozialis-
ten wie Franz Hueber und das Ehepaar 
Seyß-Inquart an. 

Als Arthur Seyß-Inquart am 11. März 
nach dem Rücktritt von Bundeskanzler 
Kurt Schuschnigg das sogenannten An-
schlusskabinett bildete, wurden neben 
ihm noch zwei weitere Wahl-Mattseer 
zu Ministern ernannt: Franz Hueber 
bekam als Schwager von Hermann 

Göring und auf dessen ausdrücklichen 
Wunsch das Justizministerium überant-
wortet und der Historiker und Universi-
tätsprofessor Oswald Menghin wurde 
Unterrichtsminister. Nachdem Öster-
reich dem Deutschen Reich einverleibt 
worden war, machten Seyß-Inquart und 
Hueber weiter Karriere in der NSDAP, 
während Menghin bereits im Mai 1938 
mit den Bezügen eines Ministers an die 
Universität zurückkehrte.

Mattsee, die judenreine Sommerfrische
Zeithistorische Aufarbeitung und Dokumentation der Bildungswoche

Wo Dollfuß baden ging. Matt-
see erinnert sich: Schönberg, 
Seyß-Inquart, Stephanskrone. 
Herausgegeben von Siegfried 
Hetz, Verlag Anton Pustet, 2018, 
184 Seiten. Das Buch ist auch 
im Gemeindeamt erhältlich.

VK-Preis 24 Euro (die Gemein-
de unterstützt alle MattseerIn-
nen beim Kauf des Buches mit 
6 Euro)

Dankeskarte von Arthur Seyß-Inquart an 
die Gemeinde anlässlich seiner Ernen-
nung zum Reichsstatthalter am 15. März 
1938, kurz vor Hitlers Rede auf dem 
Wiener Heldenplatz. 
                              Quelle: Mattsee Archiv
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Altern in guter 
Gesellschaft 

Haus Weyerbucht

Dezember
Do,  12.12.  um 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier der Mattseer 
Senioren und Seniorinnen. 
Es laden ein: die Marktgemein-
de, Seniorenbund, Pensio-
nistenverband und das Haus 
Weyerbucht

Di, 10. und 17. 12. um 14.30 Uhr 
Lieder und Geschichten zur 
Adventzeit

Jänner - jeweils um 14.30 Uhr:-
Di, 7.1. Film
Di, 14.1. Bastelnachmittag
Di, 21.1. Dialektausdrücke
Di, 28.1. Singnachmittag

Meditationsabende in der  
Kirche, 19.00 Uhr:
Mo, 30.12.2019 und 27.01.2020

„Spendenkonto EMA“

In den letzten 3 Jahren haben wir 
immer wieder von Ema, einem be-
einträchtigten Kind aus Mattsee, 
und ihrer Familie berichtet.

Seit ihrem 7. Lebensmonat leidet 
Ema an Epilepsie, und es wurde 
auch eine starke Entwicklungsver-
zögerung, sowohl im motorischen 
als auch im sensorischen Bereich 
diagnostiziert. Dank Ihrer Spenden 
konnte Ema die Reha am Semme-
ring 2x in Anspruch nehmen. Dabei 
erlernte sie durch die „Reha Reno-
na“ sich vom Rücken auf den Bauch 
zu drehen, das Sitzen und auch 
das Gehen. Damit Ema aber den 
Alltag bestreiten kann, braucht Sie 
dringend weitere Therapien. „Reha 
Renona“ ist diesbezüglich speziali-
siert für diese Entwicklungsverzö-
gerung von Ema.

Sozialer Dienst 

Die Familie ist auf Spenden ange-
wiesen. Ohne Unterstützung von 
außen ist es den Eltern nicht mög-
lich, eine weitere Reha zu finanzie-
ren.

Sollten SIE die Familie unterstützen, 
sagen wir herzlich DANKE.

Sozialer Dienst Mattsee 
Spendenkonto“ EMA“
Raiffeisenbank  IBAN: 
AT67 3504 7000 0103 2309
Salzburger Sparkasse IBAN: 
AT15 2040 4000 4162 3166

Ich möchte die Gelegenheit auch 
nützen, um mich bei den Gemein-
debürger/innen für das Vertrauen, 
welches sie mir als Sozialbeauf-
tragte der Gemeinde Mattsee in 
den letzten 11 Jahren entgegenge-
bracht haben, bedanken. 
Christine Mörth

SOZIALER 
DIENST

Caritas Salzburg In Mattsee 
Kleidercontainer der Caritas 
Salzburg in Mattsee

Hängen in Ihrem Schrank gut erhal-
tene und saubere Kleidung 
oder Schuhe, die Sie nicht 
mehr tragen?
Mit Ihrer Sachspende an 
die Caritas Salzburg verhel-
fen Sie gebrauchten Klei-
dern nachhaltig zu einem 
zweiten Leben und unter-
stützen armutsgefährdete 
Menschen bei der Bewäl-
tigung ihres Alltags in der 
Region. 
Seit einem Jahr finden sich daher 
neue Kleidercontainer der Caritas 
im Altstoffsammelhof von Mattsee, 

wo Sie die Spenden ganz einfach 
in geschlossenen Säcken abgeben 
können. Möglich wurde dies durch 
eine Kooperation mit dem Regio-

nalverband Salz-
burger Seenland 
und Ihrer Ge-
meinde. 

Die gespendete 
Kleidung wird im 
Sachspendenla-
ger in Hallwang 
weiterverarbei-
tet. Von dort aus 

erfolgt die Verteilung z.B. zur Wei-
tergabe an Menschen in Not in der 
Region, zur regionalen Katastro-
phenhilfe oder für den Verkauf in 

den „carla“-Second-hand Shops. 
Alle Erlöse der carla Second-hand 
Shops kommen Hilfsprojekten der 
Caritas Salzburg zu Gute. Kleidung, 
die nicht mehr verwertbar ist, wird 
recycelt. Jede Spende hilft.

Nachhaltigkeit ist für Sie eine Her-
zenssache? Besuchen Sie unsere 
carla Second-Hand Boutique in Ne-
umarkt am Wallersee: Auf Sie war-
tet ein ständig wechselndes Sorti-
ment an schöner Second-Hand 
Mode, Accessoires, Bücher und 
vieles mehr zu fairen Preisen.

Folgen Sie uns via:
www.caritas-salzburg.at/carla
facebook: carlasalzburgBi
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LebensImpulse

Dezember
Österbauer Franz 	 87

Perterer Frieda 	 91

Huszarek Jutta 	 95

Suchy Barbara 	 88

Moser Maria 	 91

Edelmann Ingeborg 	 78

Lampelmaier Berta 	 89

Wörndl Maria 	 79

Scharl Theresia 	 87

Urban Friedrich Ing.	 75

Grabner Ernestine	 75

Bauer Günther 	 87

Kogler Maria 	 98

Strauß Ingeborg	 75

Gärtner Maria 	 82

Leimgruber Helga 	 88

Erlinger Ferdinand 	 77

Fuchs Annemarie 	 80

Haidinger Johann 	 79

Lindner Maria Erika 	 76

Rippel Ursula Elke	 75

GEBURTSTAGE

Meditative Winterwanderung mit 
sanften Yogaübungen und Ag-
nihotra mit Claudia Müller und 
Christine  C. Fegerl. am 8.Dezem-
ber 2019 von 14 bis 17 Uhr. Treff-
punkt: Praxis für Lebensimpulse, 
Ramooserstr. 50a
19. Jänner 2020 — Beginn Fasten in-
dividuell. Dieses Angebot ist ideal 
für Menschen, die sich eine Auszeit 
nehmen, um Fasten, Selbstreflexion 
und Neuorientierung miteinander 
zu verbinden. Christine begleitet 
Sie bei ausgedehnten Wanderun-
gen, wie auch bei Ihrem persönli-
chen Prozess. 
Anmeldung/Information: info@le-
bensimpulse.info oder unter der 
Telefonnummer: 0676 61 24 606

Jänner
Weinmüller Ingeborg 	 78

Lattner Theresia 	 79

Alterdinger Mathilde 	 86

Hofbauer Johann 	 77

Grabner Gerhard 	 77

Kurtović Tiđa 	 81

Mühlbacher Alois 	 90

Wörndl Walter 	 79

Weinmeister Sophie 	 83

Lampelmaier Juliane 	 87

Pikl Gertraud 	 78

Handlechner Paul 	 83

Krammel Elisabeth 	 83

Schwaiger Franz Georg 	 78

Wildenauer Paul Michael	 75

Handlechner Jakob 	 86

Liedl Maria Therese 	 85

Bauer Adolf 	 79

Maier Karl Werner	 75
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BIbliothek Mattsee
•	 P. Prange: „Eine Familie in 

Deutschland“, am Ende die Hoff-
nung

•	 Jojo Moyes: „Wie ein Leuchten 
in tiefer Nacht“

•	 Th. Raab: „Der Metzger fällt 
nicht weit vom Stamm“, eine Kri-
minalgeschichte

•	 L. Gruber: „Der Verrat“ (Teil 3 
der Südtirol-Doku)

•	 I. Lorentz: „Der Flug der Rose“, 
histor. Roman

•	 A. Gruber: „Todesmal“, Band 5
•	 S. Morgan: „Die Zeit der Weih-

nachtsschwestern“
•	 S. Kinsella: „Christmas Shopa-

holic“
•	 J. Colgan: „Weihnachten in 

der kleinen Sommerküche am 
Meer“

•	 R. Bergmann: „Die Reste frieren 
wir ein“

•	 A. Troni: „Kater Anton und der 
Weihnachtsengel“

•	 „Krippen zum Selberbauen“, von 
alpenländisch bis orientalisch

•	 K. Schwarzenbacher: „Tod auf 
Bewährung“, falsche Diagnose 
und ein Sieg über das System

•	 DVDs: „Der Fall Collini“, „Britt-
Marie war hier“, „Abserviert“

Für unsere Jugend
•	 „Erebos 2“
•	 „Diabolic“, vom Zorn geküsst
•	 „Guiness Buch der Rekorde 

2020“
•	 Die 3!!! Adventkalender – „Die 

Marzipan – Mission“
•	 Die drei!!! – „Geheimnis im 

Schnee“
•	 3 Stk.HÖRSPIELE von den  

„drei !!!“

Für unsere Erstleser
•	 Gregs Tagebuch 14
•	 „Conni und die Ponys im 

Schnee“
•	 „So richtig schön Weihnachten“ 

(Geschichten von Kirsten Boie 
zum Vorlesen u. Selberlesen)

•	 „Die Olchis – das Adventkalen-

derbuch“
•	 Die 3???Kids: „24 Tage im Eis – 

der Adventkalender“
•	 Die magischen Tierfreunde: 

„Paula Pfötchen und das Weih-
nachtswunder“, 3 Bände in ei-
nem

•	 DVD: „Pets 2“
 

Für unsere Allerkleinsten
•	 „Leo Lausemaus – Minutenge-

schichten zur Adventzeit“
•	 „Stanislaus, das Christkind-Po-

ny“
•	 „Ach, Du liebes Christkind! – Da-

niel will Weihnachtsengel wer-
den“

•	 „Gretas Einhorn u. das Weih-
nachtsdurcheinander“

•	 „Der Stern“ (Weihnachten aus 
Sicht der Tiere)

•	 „Der kleine Bär wartet auf Weih-
nachten“

•	 DVD: „Der Regenbogenfisch 1 
und 2“, „Elliot, das kleinste Rentier“ 
 

Vorschau
Unser großer Bücherflohmarkt fin-
det am Samstag, 14. März 2020 
von 9-13 Uhr im Pfarrheim statt. Es 
können zu jeder Öffnungszeit der 
Bücherei gut erhaltene  Bücher, 
Zeitschriften, Comics, Spiele, Dvds, 
CDs und LPs abgegeben werden.

Meinen lieben Kolleginnen möch-
te ich ganz herzlich für ihren enga-
gierten und ehrenamtlichen Einsatz 
das ganze Jahr über danken. Ein 
lieber Dank geht auch an Andreas 
Keplinger und meine Familie.

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch!

Eure bibliotheKARIN mit Team

Unser sehr gut besuchter Bücher-
speicher im Bajuwarendorf ist mit  
1. November in seinen wohlver-
dienten „Winterschlaf“ gegangen 
und sperrt im Frühling wieder auf.
 
Allen unseren treuen LeserInnen 
wünschen wir ein gesegnetes und 
lesefreudiges Weihnachtsfest und 
bedanken uns für die vielen Bü-
cherspenden und für die kleinen 
Aufmerksamkeiten für unser Team.
 

Über den Besuch der "Bienchen" 
vom Ekiz, mit Leiterin Gabriele Gei-
er, haben wir uns sehr gefreut.
Ab sofort können Weihnachts-
medien ausgeliehen werden. Viel 
Vorfreude beim Lesen, Vorlesen, 
Backen, Basteln, Filme genießen 
und beim Dekorieren des eigenen 
Heimes.
 
Das neue Buch von Christian Fel-
ber: „This is not Economy“, Aufruf 
zur Revolution der Wirtschafts-
wissenschaft“ (Autor aus Mattsee)  
kann jederzeit ausgeliehen werden.

Neuerwerbungen
•	 M. Baumann: „Marionetten-

Verschwörung“, Salzburg-Krimi 
George: „Wer Strafe verdient“

•	 C. Ahern: „Postscript“, was ich 
dir noch sagen möchte (Fortset-
zung von „P.S. Ich liebe Dich“)

•	 S.  Fitzek: „Das Geschenk“, Psy-
chothriller

•	 J. Adler-Olsen: „Opfer 2117“
•	 B. Aichner: „Der Fund“ Thriller
•	 M. Suter: „Allmen und der Koi“
•	 N. Roberts: „Am dunkelsten Tag“
•	 M. Fallwickl: „Das Licht ist hier 

viel heller“
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Kindergarten Mattsee
„Lernmaterial“ für unsere neugieri-
gen Kleinen. 

"Sicherer Kindergarten"

Bei diesem Projekt wird den Kin-
dern auf spielerische Art und Weise 
gezeigt, wie in herausfordernden 
Situationen richtig reagiert werden 
kann. Es soll ein Bewusstsein für 
Gefahren, Fluchtwege und Erste 
Hilfe geschaffen werden.
Wer von klein auf Erste Hilfe lernt, 
hat keine Scheu zu helfen.
Folgende Ziele werden mit diesem 
Pilotprojekt verfolgt:

• Verbesserung des Wissens und 
Stärkung der Kompetenzen von  
Kindergartenkindern hinsichtlich  
Sicherheit im Kindergarten und 
das Kennenlernen einfacher 
Erste-Hilfe-Maßnahmen.

• Stärkung der Kapazitäten und 
Wissen von Kindergartenpädago-
genInnen hinsichtlich Erster Hilfe 
und Katastrophenvorsorge.

Aktuelles aus dem Kinder-
garten ...

Nachdem das Projekt „Gesunder 
Kindergarten“ mit diesem Kinder-
gartenjahr zu Ende geht, starten wir 
gleich mit zwei neuen Pilotprojek-
ten:

„Ich kann Kunst... kulturelle 
Bildung im Kindergarten“ 
und „Sicherer Kindergarten“.  
 
Beim Ersteren arbeiten Künstlerin-
nen und Künstler für einige Zeit in 
Kindergärten mit den Kindern und 
Elementar-PädagogInnen gemein-
sam. Es geht um kreatives, künstle-
risches Tun, das ganzheitlich offen 
vom Kind ausgeht und wieder zu 
ihm zurückführt. 
Dabei gilt für Groß und Klein: Von-
einander lernen — gemeinsam 
wachsen — spielerisch die eigenen 
Ressourcen entdecken.
Da künstlerische und ästhetische 
Formen (Musik, Tanz, Theater, bild-
nerische Gestaltung, etc.) eine 
komplexe Form der Wahrnehmung 
erfordern, sind sie ein optimales 
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Wir freuen uns auf diese Projekte 
und auf die daraus gewonnenen 
Erkenntnisse.

Wir wünschen allen Mattseer/Innen 
eine schöne, besinnliche Advents-
zeit und ein gutes neues Jahr!

Mit lieben Grüßen,
Sandra Wallner
mit ihrem Kindergartenteam

ADVENTMALKURS FÜR 
KINDER

Wann: Samstag 7. oder 14. 
Dezember	
Wo: im Pfarrheim

Kosten: 30 Euro inkl. Materiali-
en (Leinwände, Farben etc.)

Alle Kinder ab 6 Jahren sind 
herzlich willkommen.

Nur mit Voranmeldung möglich 
— begrenzte Teilnehmerzahl

Anmeldungen bitte per SMS, 
WhatsApp oder Anruf
an Barbara Maislinger 
0664/9255941

Polytechnische Schule
Tag der offenen Tür
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Eltern-kind-zentrum Mattsee

am-Klausur gestartet. Wir haben 
eine "Sitzung in Bewegung" gestal-
tet. Danke an das Marktgemeinde-
amt für die kostenlose Überlassung 
des Bajuwarengehöfts. Wir arbei-
teten abwechselnd im Gehöft und 
im VliP und auf den Wegen kamen 
unsere Gedanken in Schwung und 
Bewegung.

Danke an Silke vom Stiftskeller. Wir 
nehmen die Einladung zum Ad-
ventmarkt sehr gerne an. Wir freu-
en uns auf viele Standl-Besucher 
am 14. und 15. Dezember.

Danke für die Wertschätzung an 
Frau Alexandra Noor und Drita 
Krammel. Sie haben uns viel  Zeit 
und "Gehör geschenkt", um den 
jährlich erforderlichen Bedarfsbe-
scheid zu besprechen.

Die ersten Jahresfeste haben wir 
schon gefeiert. Während dieser Ar-
tikel entsteht, sind wir schon mitten 

in der Herstellung unserer Feuer-
funken-Laternen. Und nun laden 
wir herzlich ein zu unserer

Weihnachts-Werkstatt, 
Mittwoch, 11. Dezember 
von 14.30 bis 17 Uhr. 

Wir werden Kerzen aus Bienen-
wachs ziehen, Pop-Corn am Lager-
feuer rösten (also Gartengewand 
zum Dreckig-Werden mitnehmen), 
eine Sternenschmiede am Lager-
feuer einrichten und natürlich spie-
len. Zum krönenden Abschluss 
gibt's eine gute Jause.  

Anmeldung bis 5.Dezember.

Für Kinder von 4 bis 10 Jahren, Bei-
trag € 15,-- inklusive Materialen und 
Jause.
 
Weitere Informationen und 
Aktuelles auf der Home-
page: www.vlip-mattsee.com

Unser "Schiff" hat gut Fahrt aufge-
nommen, wir genießen das neue 
Kindergartenjahr in vollen Zügen. 
Außerdem sind wir reich beschenkt 
vom Herbst und vielen Menschen, 
die unsere Arbeit unterstützen. So 
gibt es dieses Mal eine richtige 
"Dankeschön-Liste":

Unverhofft kommt oft und dann 
auch gleich mehrmals — unser 
Backofen und unser Kühlschrank 
haben ihren Dienst beendet. Der 
Lionsclub Mattsee Trumerseen hat 
uns beim Einkauf der neuen Geräte 
mit einer Geldspende von € 1.000,- 
unter die Arme gegriffen.

Ein herzlicher Dank an alle Eltern 
für eine Geldspende von € 230,--. 
Wir haben dafür bei Beate Stadler 
Materialien für die sensorische In-
tegration gekauft. 

Im September haben wir das 
Arbeitsjahr wieder mit einer Te-

VLIP Mattsee

Liebe Kinder, Eltern, Großeltern 
und EKiZ-Freunde, 
wir wollen Euch auf diesem Wege 
eine wunderschöne besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2020 wün-
schen.

Bleibt alle gesund und besucht uns 
bald wieder! 

Alles Liebe und bis bald,
Euer EKiZ Team

Das Eltern Kind Zentrum Mattsee 
sagt herzlichen Dank für den zahl-
reichen Besuch unseres heurigen 
Herbstbasars für Kindersachen und 
freut sich auf ein Wiedersehen im 
Frühling. Hier als Erinnerung noch 
ein paar Schnappschüsse. 

Ebenso freuten wir uns über die 
große Teilnahme an unseren ersten 
beiden Kasperltheater-Terminen. 

Am 3. Dezember 2019, sowie 
am 21. und 28. Jänner 2020 
treffen wir wieder Kasperl und sei-
ne Freunde!

Erstmalig wird das EKiZ Mattsee 
beim Weihnachtsmarkt an der 
Seepromenade am 7. und 8. 
Dezember mit süßen Leckereien 
vertreten sein. 

Wir freuen uns schon sehr darauf 
und hoffen, dass viele von Euch uns 
besuchen kommen.
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blitzlichter...

Glückliche Sieger des diesjährigen 
Zimmergewehrschießens

Planung zur Erichtung eines Bür-
gerservices im Gemeindamt

Leider haben wir es nicht in die 
Sendung „9 Plätze - 9 Schätze“ ge-
schafft - Danke allen Unterstützern! 

Besuch der 3. Klassen Volksschule 
im Gemeindeamt
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Katholisches Bildungswerk

Gespaltene Demokratie?
Ursachen, Ausprägungen 
und Lösungen

Referent: 
Dr. Franz Fallend, Politikwissen-
schafter an der Universität Salzburg 

Immer öfter ist in den Medien von 
einer „Spaltung“ der Gesellschaft 
und Politik die Rede: zwischen 
„rechts“ und „links“, „Volk“ und 
„Eliten“, „Willkommenskultur“ und 

„Abschottung“, „reich“ und „arm“, 
zwischen optimistisch und pessi-
mistisch in die Zukunft blickenden 
Menschen.
In der Veranstaltung sollen diese 
Befunde analysiert und damit ver-
bundene Gefahren für die Demo-
kratie ebenso wie Gegenstrategien 
diskutiert werden.
Termin: 	 Donnerstag, 
		  23.Jänner, 19:30
Ort: 		  Pfarrheim Mattsee, 	
		  Seestrasse 5

Lebenshilfe Danksagung

Benefizkonzert des Diabel-
lichores am 26.10.2019

Ein großes Danke an den Diabel-
lichor und an seine Chorleiterin 
Frau Gabriela Graf-Wilhelm für das 
Benefizkonzert zugunsten der Be-
zirksgruppe Flachgau der Lebens-
hilfe Salzburg.
Bei diesem sehr schönen und ab-
wechslungsreichen Konzert konnte 
ich die Arbeit der Lebenshilfe etwas 
vorstellen und die Konzertbesucher 
um ihre Spende bitten.
Wir danken ganz herzlich für 
Euro 1.362.

Damit unterstützen wir im Flachgau 
Menschen mit Beeinträchtigung.

Waltraut Gesierich
Obfrau der Bezirksgruppe Flachgau

Schützen- und Schwegelmusik
Festgottesdienst zu Maria Empfängnis der Schützenmusik 
			   Musikalische Umrahmung des Gottesdienstes
			   am 8.Dezember 2019, 10:00 Uhr

Festgottesdienst der Prangerschützen Mattsee
gestaltet von der Schützenmusik mit folgender Besetzung:	
		  Schwegel: Stefan Kreft, Michaela Zoth, Hans Enhuber 
		  Orgel: Johann Hofbauer
		  Gitarre: Elisabeth Hofbauer
		  Harmonika: Michael Kirchtag 

Veranstaltungsort:	 Stiftskirche Mattsee
Veranstalter:		 Schützenmusik Mattsee, E-MAIL. ing.kreft@gmail.com
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Mattsee archiv
Zum Suchen, Schmökern und 
Archivieren 
www.mattsee.topothek.at

Die Topothek ist ein Internetpor-
tal, das für alle Nutzer unter der 
Adresse  www.mattsee.topothek.
at frei zugänglich ist. Die Seiten 
laden nicht nur zum Suchen und 
Schmökern ein. Die Grundidee der 
Topothek ist, dass User und Nutzer 
selbst Fotos oder Dokumente auf 
der Seite speichern, um dadurch 
ein regionalhistorisches Online-Ar-
chiv entstehen zu lassen. 

Mattsee ist die erste Salzburger 
Gemeinde, die eine Topothek ein-
gerichtet hat. Das Mattsee-Archiv 
verfolgt damit auch das Ziel, die 
große Fotosammlung, die bis in 
die Anfänge der Fotografie zurück-
reicht, möglichst vielen Menschen 
zugänglich zu machen. Der foto-
grafische Archivbestand wird nach 
und nach digitalisiert und in die 
Topothek gestellt. Manuel Bödend-
orfer ist als Projektleiter neben 
Wolfgang Neuper und Siegfried 
Hetz für die Entwicklung der Seite 
zuständig. Richtig spannend wird 
die Topothek aber erst dann, wenn 
die Mattseerinnen und Mattseer 

ihre persönlichen und privaten „Ar-
chive“ öffnen und selbst Fotos oder 
Dokumente auf die Seite stellen.

Ein Link auf der Seite führt zum 
Handbuch, in dem nicht nur die 
technischen Schritte beschrieben 
sind, sondern auch aufgelistet ist, 
auf welche rechtlichen Aspekte 
vor allem bei der Veröffentlichung 
von Fotos Rücksicht zu nehmen ist. 
Das Topothek-Team steht unter der 
E-Mail-Adresse mattsee-archiv@
mattsee.at mit Rat und Tat zur Sei-
te. Auch beim Jour fixe, jeweils am 
letzten Freitag im Monat, stehen wir 
für Fragen zur Verfügung. Bei aus-
reichendem Interesse gestalten wir 
gerne auch einen entsprechenden 
Informationsabend. 

Die Internet-Plattform www.topo-
thek.at ist das jüngste Projekt der 
Online-Initiative „Icarus“, die Ar-
chive weltweit dabei unterstützt, 
sich den Aufgaben des digitalen 
Zeitalters zu stellen. „monasterium.
at“ ist das frei zugängliche virtuelle 
Urkundenarchiv mit etwa 450.000 
mittelalterlichen und neuzeitlichen 
Urkunden aus über 60 Ländern 
und „matricula“ ermöglicht den di-
gitalen Zugang zu den Pfarrmatri-

ken, die die wesentlichen Quellen 
für die private Familienforschung 
darstellen und das Erstellen von 
Stammbäumen erheblich erleich-
tern. Die Topothek, die sich bislang 
eher im Osten Österreichs ent-
wickelt hat, arbeitet sich langsam 
in Richtung Westen vor und hat auf 
ihren Seiten bereits über eine halbe 
Million Fotos gespeichert.

Beim jüngsten Archivcafé, das zwei-
mal im Jahr (April und Oktober) 
veranstaltet wird, wurde die Matt-
seer Topothek im Beisein von Bür-
germeister Michael Schwarzmayr 
(rechts im Bild neben Wolfgang 
Neuper) online gestellt. 2. Reihe, 3. 
von links: Manuel Bödendorfer. 

Storytelling mattsee
Mach mit und erzähle deine 
persönliche Geschichte! 

Gesucht werden lustige, spannen-
de, schöne Erlebnisse und authenti-
sche Begebenheiten aus Salzburg.
Die erfolgreiche Plattform der bes-
ten Geschichten des Lebens "sto-
ry.one" startete am 25.10.2019 
eine Kooperation mit den Salzbur-
ger Nachrichten. 

Die besten und beliebtesten Ge-
schichten werden in den Salzbur-
ger Nachrichten und in einem Buch 
veröffentlicht. 

Sei auch du dabei und erzähle aus 
deinem Leben! Weil es Freude 
macht, einander zuzuhören und 
von sich zu erzählen. 

Schau nach auf 
www.story.one/de/wettbe-
werbe 
und erfahre alles, was wichtig ist.
 
Tipps zum Schreiben
kann man sich bei der story.one Au-
torin Monika Bayerl unter der email 
Adresse bayerl.monika@gmx.at ho-
len.

Archiv-Jour fixe
jeden letzten Freitag im 
Monat von 17-19 Uhr
im Archiv- und Trauungsraum
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ortsmarketing mattsee
Mattseer Adentmarkt 

Der Adventmarkt am See findet 
heuer zum vierten Mal statt. Direkt 
an der Seepromenade sowie im 
Stiftskeller präsentieren regionale 
Aussteller in geschmackvoll deko-
rierten Hütten ihre Besonderhei-
ten. Besucher erwartet ein reiches 
Angebot an Selbstgemachtem und 
traditionellem Handwerk.

Nach Einbruch der Dunkelheit tra-
gen verschiedene Chöre traditio-
nelle Lieder vor, die für weihnachtli-
che Stimmung sorgen. Im Stiftskeller 
erwartet den Besucher „Gutes von 
Hier und Anderswo“. Weitere regio-
nale AusstellerInnen präsentieren 
Köstlichkeiten und Kunsthandwerk 
aller Art. Der Adventmarkt am See 
wird von den Ferdinand Porsche Er-
lebniswelten fahr(T)raum Mattsee 
mit Unterstützung der Vereine, des 
Stiftskellers, des Tourismusverban-
des, der Marktgemeinde und des 
Ortsmarketings veranstaltet. Er fin-
det vom 30.11. bis 22.12. jeweils an 
den Samstagen und Sonntagen ab 
15 Uhr bis mindestens 19 Uhr statt. 

Programm
Die offizielle Eröffnung des Ad-
ventmarktes findet am Samstag, 
30. November um 17 Uhr, mit einer 
Segnung durch Stiftspropst Mag. 
Franz Lusak und anschließenden 
Grußworten und einer Einlage der 
Bläsergruppe der Trachtenmusik-
kapelle statt. Für Kinder mit Fami-
lien kommt der Nikolaus mit dem 
Seenlandschiff am 7. und 8.12. um 
18 Uhr. Mit seinen Helfern legt er 
an der Schiffsanlegestelle Mattsee 
an. Anschießend erhalten die Kin-
der Geschenke. Die Herbergssu-
che findet am Sonntag, 8.12. um 
15:30 Uhr, ausgehend vom Baju-
warengehöft, statt. Das diesjährige 
Charity-Event zugunsten sozialer 
Projekte ist für Sonntag, 15.12. um 
17 Uhr mit dem Diabelli-Chor und 

Bläsern der TMK angesetzt. Auch 
die Seenland-Dämmerungsschiff-
fahrten mit Steiner-Nautic werden 
wieder samstags und sonntags 
(1.,7., 8.,14. und 15. Dezember um 
15:30 Uhr) angeboten. Sie dauern 
jeweils eine Stunde und kosten 
9,50 Euro pro Person. Zusätzlich 
umrahmt wird der Mattseer Advent 
vom Laternenweg, dessen 50 von 
Hand gefertigte Laternen, den Weg 
vom Stiftsplatz um den Schlossberg 
und bis in die Weyerbucht weisen. 
Weitere Veranstaltungen sind im 
Veranstaltungskalender angeführt.

Stimmungsvoll leuchtende 
Dächer 
Die im vergangenen Advent erst-
malig gestaltete Giebelbeleuch-
tung, die dem Marktplatz einen 
stimmungsvollen und festlichen 
Charakter verleiht, wird auch heuer 
wieder strahlen. Dieses Projekt des 
Ortsmarketing Mattsee wurde ge-
meinsam mit den Eigentümern, der 
Marktgemeinde und dem Touris-
musverband in die Wege geleitet 
und mit der Firma Illuminati glanz-
voll umgesetzt. 

Geschenkidee
Beschenken Sie Ihre Familie und 
Freunde zu Weihnachten mit dem 
Mattsee Zehner. Die Lokalwährung 
im Wert von 10 Euro kann in über 
40 teilnehmenden Geschäften, Un-
ternehmen und Gastronomiebe-
trieben in Mattsee für Waren und 
Dienstleistungen eingelöst werden. 
Innerhalb eines Freibetrages von 
186 Euro sind die Gutscheine für 
Mitarbeiter jährlich lohnsteuer- und 
sozialversicherungsfrei. Auch am 
Adventmarkt ist der Mattsee Zehner 
als Zahlungsmittel gültig. Erhältlich 
in der Sparkasse, Marktplatz 1, und 
bei weiteren Ausgabestellen.

 www.ortsmarketing-mattsee.at 

Märchenhafter Adventmarkt am See
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Mattseer Vereine-ADVENTMARKt
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"Herbergssuche-Wochenen-
de" am 7. und 8. Dezember

Seit 1985 ist die Herbergsuche fixer 
Bestandteil des (vor)weihnachtli-
chen Mattsee. Die Idee vom Sturm 
Martin wurde durch seine Initiative 
und dem darauf folgenden 30-jäh-
rigen Engagement zur Tradition in 
der Marktgemeinde.
Seit über 3 Jahrzehnten ziehen am 

2. Adventsonntag Maria und Josef 
- hoffentlich auch dieses Jahr wie-
der von Gabriela Haberl und Josef 
Scharnagl verkörpert - begleitet 
von Hirten(kindern) mit ihren Tieren 
von Wirt zu Wirt und bitten singend 
um Aufnahme.

Treffpunkt für Teilnehmer, Tiere 
und Begleiter der Herbergsuche ist 
am Sonntag, den 8. Dezember um 
15.30 Uhr beim Bajuwarengehöft.
Herzliche Einladung an alle jeden 
Alter mehr oder weniger als Hirten 
gekleidet mitzugehen.
Der Abmarsch erfolgt um cirka 
dreiviertelvier (15.45 Uhr) Richtung 

Haus Weyerbucht.
Die weiteren Wirte-Stationen sind 
– voraussichtlich – Leobacher, Gas-
thof Post und Stiftskeller.

Manfred Adelsberger moderiert 
auch heuer wieder mit einfühlsa-
men Texten die Veranstaltung.
An den ursprünglichen Anlass erin-
nernd, wird zum Nachdenken über 
die Bedeutung für und die Auswir-

kungen auf das 
heutige erleben 
der „Ankunft“ an-
geregt.

Einheimische und 
Gäste folgen dem 
Heiligen Paar und 
ihren Begleitern 
oder erwarten die 
beiden samt Ge-
folge an der See-
promenade, wo 
wieder der Matt-

seer Adventmarkt aufgebaut ist.

Auch dieses Jahr stellt der  
fahr(T)raum die Stand’ln am Her-
bergsuche-Wochenende den Matt-
seer Vereinen unentgeltlich zu Ver-
fügung.
Die Vereine bedanken sich mit tat-
kräftiger Unterstützung und Hilfe: 
die Ortsbäuerinnen dekorieren die 
Hütten, andere Vereine stellen zum 
Beispiel bei Auf- und Abbau Zeit 
und Arbeitskraft.
Während der zwei Tage werden 
außer den bereits genannten auch 
Kameradschaft, Lionsclub, Ortsbau-

ern, die Fußballer des  USC und die 
Friends of Nepal sowie Wasserret-
tung, Eltern-Kind-Zentrum und der 
Elternverein der Neuen Mittelschu-
le Mattsee Stand‘ln betreiben und 
über Vereinsaktivitäten informieren.
Das vorweihnachtliche Angebot 
rundet der Christbaumverkauf der 
Familie Steger „Wogner“, Fische 
von Franz Zellner und die "Suppe 
mit Sinn" der Flachgauer Tafel ab.
Eine Klasse der HLW-Neumarkt 
wird am Samstagnachmittag anbie-
ten, was sie in der Junior-Company-
Projektarbeit entwickelt haben und 
die Imker Honigprodukte, sonntags 
schenken dann die Trachtenmusi-
ker Erfrischendes & Wärmendes 
aus.

Zum guten Gelingen „vor Ort“ 
tragen die Mitarbeiter des 
Bauhofs der Marktgemeinde und 
„der Tischler für Alles“, Alfred 
„Michl“ Wagner bei, sowie Peter-
bauer Hans mit steter Hilfsbereit-
schaft und Organisationstalent. 
Zwischen Stiftskeller und Bootsan-
legestelle klingt dann der bereits 
früh dämmernde Nachmittag mit 
Weisenbläsern der Trachtenmusik, 
Heißgetränken, Keksen und ande-
ren Köstlichkeiten – zubereitet und 
angeboten von den Mattseer Verei-
ne sanft und beschaulich gemütlich 
aus.
Baumsilhouetten  und zart beleuch-
teter Kirchturm als „Scherenschnitt“ 
vor dunkelblauem Himmel sind – so 
geschrieben – die „D’raufgab‘ “.
Den Weg nach Hause leiten die von 
Heidi Huppmann liebevoll gestalte-
ten Laternen vom Hofgartner Hans.

Weihnachtliches pasticcio
Weihnachtliches Pasticcio am 
Dienstag, 17. Dezember um 19.30 
Uhr im Schloss Mattsee

Stimmungsvolle Musik mit dem 
Radauer-Ensemble,
Lesung: Julia Gschnitzer

Karten im Tourismusbüro Mattsee, 
Telefon: 06217 6080 oder unter
info@diabellisommer.at, 
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Rund 50 von Hand gefertigte Later-
nen mit weihnachtlichen Motiven 

und Märchen werden vom Stifts-
platz zur Weyerbucht und rund um 

romantischer laternenweg
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Wir möchten uns bedanken und la-
den am 

Dienstag, 24. Dezember 
ab 10 Uhr 

zum kostenlosen Glühmost oder 
Kinderpunsch zur Einsatzzentrale 
ein. Bei dieser Gelegenheit können 
Sie auch das Friedenslicht aus Beth-
lehem als Symbol für Frieden, Tole-
ranz und Solidarität mit nach Hause 
nehmen.   

Rotes Kreuz

Friedenslicht

den Schlossberg aufgestellt. Die 
Kerzen in den Laternen werden in 
der Adventzeit immer Freitag bis 
Sonntag angezündet und laden zu 
einem romantischen Adventspa-
ziergang ein. Als Abschluss bietet 
sich die Einkehr in heimeligen Stu-
ben der ortsnahen Gastronomie 
oder an den Samstagen und Sonn-
tagen ein Glühwein auf unserem 
Adventmarkt am See an. 
Im Auftrag des Tourismusverban-
des werden die Laternen von Al-
tendorfer Johann gefertigt und auf-
gestellt. Wir bedanken uns herzlich 
für den Einsatz. 

Wir möchten den Kindern und Familien Freude bereiten 
und diesen schönen Brauch erhalten. Wie in den letzten Jah-
ren ist der Nikolaus am Donnerstag, 5. Dezember unterwegs 
und besucht die Familien.

Auf Wunsch kann ein Krampus mitbestellt werden.
Anmeldeschluss und Abgabe der Briefe im Foyer des Se-
niorenheimes Haus Weyerbucht bis Samstag, 30. Novem-
ber 12:00 Uhr. Briefabgabe erstmals auch per Mail möglich 
(Mailadresse wird bei Anmeldung bekanntgegeben).
Wir bitten um freiwillige Spenden. Der Reinerlös wird wie-
der für soziale Zwecke im Ort verwendet. 

Anmeldung: Karin Moser, 
Tel. 0664 991 12 00.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen. 

FrauenBewegung Schlossberg Teifen
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Dreikönnigs aktion 2020

Zum Jahreswechsel bringen unsere 
Sternsinger/innen den Segen für 
das Jahr 2020.

Caspar, Melchior und Balthasar 
sind bei jedem Wetter unterwegs, 
um die weihnachtliche Friedens-
botschaft zu verkünden. Ihr Einsatz 
gilt notleidenden Mitmenschen in 
den Armutsregionen der Welt. 
Mit Ihren Spenden werden jähr-
lich rund 500 Sternsingerprojekte 
unterstützt und so die Welt besser 
gemacht.

Bereits jetzt möchten wir interes-
sierte Kinder und Jugendliche ein-
laden, als Königinnen und Könige 
dabei zu sein. Weitere helfende 
Hände werden gesucht für: Es-
sensplätze für die Sternsinger und 
Begleitpersonen (ab 16 Jahren) für 
die Gruppen. 

Eine herzliche Einladung ergeht 
auch an alle Firmlinge die Dreikö-
nigsaktion (das Sternsingen) als 
soziales Projekt (als Bestandteil der 
Firmvorbereitung) zu absolvieren.

Sternsingerproben: 
Samstag, 14.12. und 
Samstag, 21.12., jeweils von 
9-10 Uhr im Pfarrheim Mattsee.

Die Sternsinger gehen dann am 
Freitag, 03.01.2020 von Haus zu 
Haus.

Anmeldungen und Infos bei: 
Magdalena Langwieder 
06649230039 oder 
in der Pfarrkanzlei 

Musik neujahranwünschen

Wie jedes Jahr möchten wir auch 
heuer wieder Ihren Unterstützungs-
beitrag persönlich einsammeln und 
uns bei unseren treuen Gönnern 
mit einem Ständchen bedanken. 
Wir werden nach Weihnachten am 
Samstag, 28. und Sonntag, 29. De-
zember von Haus zu Haus gehen 
und Neujahranblasen.

Ihr Beitrag dient zur Ausbildung 
unseres Nachwuchses, Instandhal-
tung von Instrumenten, Trachten, 
Anschaffung von Noten usw. Für 
diese laufenden Aufwendungen 
bittet der Musikverein um Ihre Un-
terstützung.

Kennenlern- & 
                        Informationstag 

Am Sonntag, 27. Oktober durften 
wir interessierte Kinder und Ju-
gendliche zum Kennenlern- & In-
formationstag willkommen heißen. 
An diesem Vormittag konnten die 
verschiedenen Blas- und Schlagin-
strumente ausprobiert und das In-
teresse an der Blasmusik geweckt 
werden. Interessierte können ger-
ne mit unserer Jugendreferentin 
Christina Moser, E-Mail: christina_
moser@gmx.at Kontakt aufnehmen.

Weitere Infos unter www.facebook.
com/tmkmattsee und 
www.instagram.com/tmkmattsee 
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Diabelli Chor Mattsee
Gospels and more" in Mattsee 
mit Gabriela Graf-Wilhelm und 
Alfred Lübke. Unser Gospel-
workshop im Jänner und Februar 
in diesem Jahr hatte sehr viele 
positive Reaktionen, sodass wir 
uns entschlossen haben, auch im 
Jahr 2020 einen Workshop mit 
dem Titel "Gospels and more" 
anzubieten. Wir studieren neben 

Gospels, die wir vorzugsweise aus-
wendig singen, auch Popsongs ein 
und freuen uns schon sehr auf das 
gemeinsame Singen. Wir laden 
dazu alle Mattseerinnen und Matt-
seer sowie interessierte Sängerin-
nen und Sänger aus den Umland-
gemeinden ein.
Die Proben finden immer diens-
tags von 19:30 bis 21:30 Uhr statt. 

Folgende Termine sollten Sie sich 
vormerken: 14. Jänner, 21. Jänner, 
28, Jänner, 4. Februar und 18. Fe-
bruar 2020. Anmeldungen werden 
bei Gabriela Graf-Wilhelm (Leitung 
Diabelli Chor Mattsee) unter der 
Tel.: 0660/5018121 oder per E-
mail: gabriela.graf-wilhelm@sbg.at  
entgegengenommen. 
Kursbeitrag: € 50,- 

Die ersten Versuche auf der Querflöte
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Union Yachtclub

Auf eine sehr erfreuliche 
Segelsaison 2019 kann der 
Union Yacht Club Mattsee zu-
rückblicken.
Hier die wichtigsten Ergeb-
nisse:

Der Neueinsteiger Kris Wagner 
konnte in seiner ersten aktiven 
Regattasaison in der Bootsklasse 
Optimist bereits beachtliche Er-
gebnisse einfahren:
Beim JOJO-Pokal am Attersee 
erreichte er in der Gesamtwertung 
Platz 7, in der Wertung (U12) mit 
Platz 2 konnte er sich über die Sil-
bermedaille freuen.  
Mit weiteren guten Ergebnissen 
schaffte es der achtjährige Kris in 
der Österr. Bestenliste der Optimis-
ten 2019 auf Gesamtrang 38 von 
insgesamt 100 und in der Besten-
listenwertung Cup Mitte auf den 
hervorragenden 5. Platz. 

Österreichische Meister 
Korsar 2019

Das Korsar-Team Veit Steiner/Mi-
chael Hofbauer, beide UYC-Matt-
see, konnte seinen Titel Öster-
reichischer Meister zum dritten Mal 
in Serie verteidigen und am Achen-
see die Goldmedaille holen. Auch 
Silber ging wie im Vorjahr an 

den Mattsee: Platz 2 der öster-
reichischen Meisterschaft belegten 
Christian und Andreas Müller vom 
Nachbarclub SCM.

Bootsklasse 420er:
Sebastian Slivon mit 15 Jah-
ren bei WM Top Ten

Der Köstendorfer Sebastian Slivon 
vom UYC Mattsee und seine Steu-
erfrau Rosa Donner aus Klagenf-
urt segelten bei ihrer ersten 420er 
Weltmeisterschaft auf den hervor-
ragenden 9. Gesamtplatz der U 17 
WM in Vilamoura/ Portugal. In der 
men/mixed Wertung belegten sie 
als bestes mixed Team sogar den 7. 
Platz. Das erfolgreiche Team Don-
ner/Slivon ist außerdem zum zwei-
ten Mal in Folge die Nummer 1 der 
österreichischen U19-Jahresbes-
ten-liste der 420er. 

Bootsklasse 29er

Beim Spänglercup 2019 am Wolf-
gangsee konnte Alexander Him-
mer (UYCMa) mit seiner Steuerfrau 
Julia Handlechner (SSC) mit zwei 
Wettfahrtsiegen nicht nur die Re-
gatta der 29er gewinnen, sondern 
auch zugleich Salzburger Landes-
meister werden.

Laser GP und ÖSTM am Wolf-
gangsee
Beim Laser GP am Wolfgangsee, 
zugleich auch ÖSTM der Damen, 
erreichte Sophie Heil (UYC-Ma) auf 
LaserR nach 6 Wettfahrten den aus-
gezeichneten 16. Platz (von 46) und 
belegte damit auch den 7. Platz in 
der Damenwertung.

Club Sommerregatta um den 
Otto Kasseroller Gedächtni-
spreis 

Der Sieg ging an die Crew Manfred 
Schöchl, Peter Atzenhofer, Norbert 
Hofbauer, alle UYC-Mattsee, auf 
Sunbeam 22.1, vor Fritz Heigerer, 
SCM, auf O-Jolle und Hermann 
Költringer, Peter Kriechhammer, 
Michi Költringer, alle SCM, eben-
falls auf Sunbeam 22.1. 

Finale der Österreichischen 
Segelbundesliga am Mattsee

Beim Finale der Österreichischen 
Segelbundesliga am Mattsee konn-
te die UYC Crew den hervorragen-
den 3. Platz erreichen. Die Gesamt-
wertung der Segelbundesliga 2019 
beendet der UYC Mattsee damit 
gut abgesichert auf dem ausge-
zeichneten 6. Platz.

Tolle Leistungen! Herzliche Gratula-
tion! Mehr dazu auch auf 
www.uyc-mattsee.at
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Wasserrettung Mattsee
Die akribische Arbeit in Sachen Mit-
glieder-Neuwerbung bei der Ös-
terreichischen Wasserrettung, Orts-
stelle Mattsee, hat im abgelaufenen 
Jahr den Mitgliederstand bereits 
erhöht. Durch den Zuwachs an eh-

renamtlichen Helfern konnten die 
anfallenden Arbeiten bereits gut 
aufgeteilt werden. 

Seit 1. Jänner 2019 wurden 9 
Einsätze am Mattsee und den 
umliegenden Gewässern, auch 
Fließgewässer, erfolgreich abge-
arbeitet. 17 Regatten wurden am 
heimischen See unter der Wett-
kampfleitung von Segelclub und 
Union Yacht Club Mattsee beglei-
tet. Ebenso wurden 11 Strandbad-
Dienste (mehr als veranschlagt) in 
Mattsee und Lochen bewältigt. Der 
Mitgliederstand ermöglichte, dass 
die Dienste teilweise sogar parallel 
bestritten wurden. 

Ohne die laufenden Instandhal-
tungs- und Wartungsarbeiten, die 
meist ohne Aufzeichnung erfolgen, 
kommen die Mitglieder der Was-
serrettung in Mattsee zusammen 
auf 2.800 geleistete, ehrenamtliche 

Arbeitsstunden, welche 
umgerechnet der Ar-
beitskraft von 1,5 Voll-
zeitkräften entsprechen.

Die Schlagkräftigkeit 
der Aktivmannschaft 
und nicht zuletzt auch 
der Zuwachs bei den 
Jugendmitgliedern bei 
der Wasserrettung in 
Mattsee erforderte die 
Neuanschaffung re-

spektive den Ankauf eines neuen 
Einsatzbusses (z.B. Transport zu 
den Jugendschwimm-Trainings im 
Schwimmbad). Die längere Pla-
nungs- und Anschaffungsphase 
wurde im Herbst 2019 abgeschlos-
sen und seit Oktober sind die Matt-
seer Wasserretter stolze Besitzer 
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eines VW T6 4Motion, welcher den 
alten Bus (Baujahr 2002) ersetzt.

Die übungs- und einsatzfreie Zeit 
wurde bereits für diverse Vorberei-
tungsarbeiten für die Wintersaison 
genützt. So wurde der bekannte 
Bosna-Wagen von den Mitglie-
dern generalsaniert, um für den 
Einsatz beim Adventmarkt am See 
und Perchtenlauf im Ort gerüstet 
zu sein. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf Ihren Besuch und die damit ver-
bundene Unterstützung.

Falls Sie mehr Informationen über 
die Arbeit der Wasserrettung 
wünschen, Interesse an der eh-
renamtlichen Tätigkeit haben oder 
unterstützendes Mitglied werden 
wollen, besuchen Sie uns bei unse-
ren Übungsabenden oder kontak-
tieren Sie uns unter 
mattsee@sbg.owr.at oder 
+43 660 539 66 01.

Sebastian Strasser 
(Ortsstellenleiter ÖWR)

Segelclub Mattsee

Felix Rhomberg, 
Sieger des "Jüngsten Cup 2019"

Der neunjährige Felix  legte mit seinem Opti eine großartige Leistung hin und gewann 
als Mitglied des Segelclubs Mattsee den "Jüngsten Cup 2019" des Salzburger Segel-
verbandes. 

Wir gratulieren herzlich!
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8. Trumerseen- GolfTurnier
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Union Tischtennisclub Mattsee

Wir konnten unsere an Turnieren 
teilnehmende Nachwuchsspie-
lerInnen und alle Meisterschafts-

spieler unserer 3 Teams mit neuen 
— vorne mit dem „UTTC Mattsee“ 
— Schriftblock und hinten mit dem 
Logo der 3 Hauptsponsoren — be-
druckten T-Shirts ausstatten.

Besten Dank an den Fahr(T)raum, 
die Firmen Lampelmaier und Lögl 
Haus- und Küchengeräte, ebenso 
an die Sparkasse Mattsee, an Sun-
beam Yachts, den Seewirt ( Herr 
Blühtl) an die Tassilo Apotheke (Bir-
git Schätz), an REBKLAUS 

sowie an Mode + Persing für die 
bereitgestellte Unterstützung.

Am 6.10. fand in Salzburg bei der 
Sportunion die erste Salzburger 
Tischtennis-Nachwuchsliga der Sai-
son mit über 60 Teilnehmern statt. 
Die Nachwuchstalente werden in 
verschiedene Leistungsgruppen 
eingeteilt. Mattsee stellte diesmal 
1 Teilnehmer in der Gruppe 4 (Eva 
Eder) und 3 Teilnehmer (Martin 
Kreiseder, Stefan Eder und Raffael 

Baumgartl) in der Gruppe 5. Wäh-
rend Eva sich in der Gruppe 4 mit 
starken Gegner messen musste 
und 6. Platz belegen konnte, er-

reichte Stefan einen 7. Platz in der 
Gruppe 5, hatte dabei aber das 
Pech im direkten Vergleich in der 
Vorrunde eine knappe Niederlage 
zu kassieren, sonst hätte auch er um 
die ersten 4 Plätze mitgespielt. Mar-
tin und Raffael, der zum ersten Mal 
am Start war, konnten in der Grup-
pe 5 vollends überzeugen. Wäh-
rend Martin lediglich 1 Niederlage 
hinnehmen musste und somit den 
2. Platz belegte, konnte Raffael alle 
seine 6 Spiele gewinnen und gab 
lediglich nur 1 Satz ab. Somit wurde 
er souveräner 1. in der Gruppe 5.

Der Sieger kommt aus Matt-
see: Andreas Strasser
Am 13. Oktober wurde zum achten 
Mal an einem herrlichen, sonnigen 
Herbst-Sonntag das Trumerseen 
Golfturnier im Golfclub Römergolf 
gespielt.

43 Golferinnen und Golfer aus den 
Trumerseen Gemeinden waren am 
Start. Trotz schwieriger Platzbedin-
gungen wurde wieder gutes Golf 
gespielt.

Hier die Ergebnisse - wir gra-
tulieren den Siegern
Überragender Sieger wurde der 
Mattseer Andreas Strasser sowohl 
als Bruttosieger und somit bester 
Spieler des Turniers, als auch als 

Gewinner des Titels „Drei-Seen-
Meister 2019“.

Bruttosieger:                
Andreas Strasser (Mattsee) mit 
30 Bruttopunkten

Netto Gruppe A:
1. Andreas Strasser (Mattsee) mit 37 
Nettopunkten hat sich somit zum 
„Drei-Seen-Meister“ 2019 gekürt.
2. Robert Rosenstatter (Seeham) 
ebenfalls mit 37 Nettopunkten
3. Christian Kuel (Mattsee) mit 35 
Nettopunkten

Netto Gruppe B:                  
1. Franz Hillerzeder (Seeham) mit 
38 Nettopunkten
2. Johannes Wimmer (Seeham) mit 

37 Nettopunkten
3. Corinna Polz (Obertrum) mit 36 
Nettopunkten

Die Ortswertung der besten Mann-
schaft (die besten 5 Nettospieler) 
hat wieder Seeham (181 Netto-
punkte) dieses Mal vor Obertrum 
(173 Punkte) und Mattsee (170 
Punkte) gewonnen.
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Fahr(t)Raum
Überflug der Hansa Branden-
burg C1 über Mattsee
Ernst Piëch, der heuer seinen 90. 
Geburtstag feierte, hat sich nach 
Entdeckung und Erwerb eines 
alten Sechszylin-
der-Austro-Daim-
ler-Reihen-Flugmo-
tors einen Traum 
verwirklicht. Er ließ 
den zweistieligen 
Doppeldecker Han-
sa Brandenburg C1 
durch die Edelma-
nufaktur CraftLab 
unter der Leitung 
von Koloman Mayer-
hofer nachbau-
en. Sie galt als das 
meistgebaute Flug-
zeug der k.u.k.-Luftfahrttruppen 
und wurde mit Ferdinand Porsches 
Vier-Ventilmotor mit 210 PS ausge-
stattet.

Traumflug und 
Bilderbuchlandung
„Am 21. September waren wir 
Fahrträumer allesamt etwas nervös, 
was nicht nur an den alljährlichen 
Modellsporttagen lag“, so Jakob 
Iglhauser, GF des fahr(T)raum. An 
diesem Tag überflog die Hansa 
Brandenburg C1 das erste Mal den 
Luftraum über Mattsee und legte 

eine Bilderbuchlandung auf einer 
Wiese in Lochen hin. „Die Bedin-
gungen an diesem Tag waren wirk-
lich traumhaft. Für mich als Segler 
ist mir zwar der Wind am Mattsee 

immer willkommen, doch an die-
sem Tag freute ich mich, dass er 
nicht ganz so stark blies“, meinte 
Ernst Piëch, der bei diesem histo-
rischen Ereignis selbstverständlich 
nicht nur am Boden war, sondern 
auch selbst mit Pilot Sebastian 
Knapp einen Überflug über das 
schöne Seengebiet wagte. Die 
Hansa Brandenburg flog am 22. 
September in einer ersten Etappe 
nach Wels und von dort aus noch 
weitere 200 km zurück nach Wiener 
Neustadt in den Hangar von Craft-
Lab. 

Ein Kapitel 
Familiengeschichte
Die Hansa Brandenburg C1 ent-
spricht einer bei den Phönix Flug-
zeugwerken in Wien Stadlau in 
einer Serie von 40 Stück zwischen 
4. Juli und 19. Oktober 1917 her-
gestellten Variante. Diese wurde 
hauptsächlich als Beobachter und 
im erweiterten Einsatz als Bom-
ber eingesetzt. Während und nach 
dem Ersten Weltkrieg wurden rund 
1.200 Exemplare dieses Flugzeug-
typs mit der Motorkonstruktion von 
Ferdinand Porsche gebaut. Bei der 
Recherche entdeckte Ernst Piëch 
auch noch, dass sein Onkel – eben-
falls Ernst Piëch – selbst Pilot einer 
Hansa Brandenburg C1 war und 
1918 bei einem Erkundungsflug 
über Udine abgeschossen wurde.

Gemeinsam mit der Firma CraftLab 
von Koloman Mayrhofer in Wiener 
Neustadt und dem Motorenspe-
zialisten Rolf Schmied begann das 
aufwendige Projekt des Nachbaus. 
Nicht nur die technische Konstruk-
tion, sondern auch die Baubewil-
ligung – das Zulassungsverfahren 
entsprach selbstverständlich den 
gegenwärtigen Sicherheitsnormen 
und nicht den damaligen – stellten 
das Team vor eine große Heraus-
forderung. Aber das Werk ist voll-
bracht, wie man sehen konnte.

SCHON EINMAL DARÜBER NACHGEDACHT?

Du hast Interesse an der Ausbildung zur ehrenamtlichen 
Rettungssanitäterin oder zum Rettungssanitäter in der 
Rot-Kreuz-Dienststelle Mattsee?

Informiere dich jetzt einfach beim 
unverbindlichen Informationsabend,

im Gemeindeamt

am 

um 

Wir freuen uns auf dein Kommen!

LANDESVERBAND SALZBURG | WWW.S.ROTESKREUZ.AT

WIR 
BRAUCHEN

DICH!

MATTSEE - Sitzungsraum

13.01.2020

19:00 Uhr

Private Kleinanzeigen
Ferienwohnung gesucht 
Zeitraum: April bis September 2020
Ausstattung: ca. 50m², möbliert, Terrasse oder 
Garten, Nähe zum See, Abstellplatz für PKW
Telefon: 0664 40 27 038
Putzengel oder -teufel gesucht — 1 x im Monat
Telefon: 0650 82 97 566
Größerer Lagerraum günstig zu vermieten
auch für Wohnwagen oder Boot geeignet. 
Telefon:  0664 15 86 150
2-Zimmer Wohnung zu vermieten
schöne, ruhige Lage am Buchberg
56 m², teilmöbliert mit Kachelofen und Balkon
Telefon: 0664 73 81 6739
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freiwillige Feuerwehr Mattsee
Baustelle 
Löschwasserbehälter
Um im Falle eines Brandes in kur-
zer Zeit eine große Menge an 
Löschwasser bereitstellen zu kön-
nen, wurde in näherer Umgebung 
der Ortsteile Bindergrub, Salzle-
hen und Hof ein unterirdischer 
Löschwasserbehälter geplant. Die-
ser soll ein Fassungsvermögen von 
150m³ haben.

Baubeginn war der 18. September 
2019. Zu Beginn mussten aufwen-
dig zwei Stromerdkabel und ein 

Telefonkabel freigelegt bzw. um-
gelegt werden. Von 23. bis 27. Sep-
tember wurden alle Schalungs- und 
Betonierarbeiten durchgeführt. 
Die gesamten Erdbauarbeiten führ-
te die Firma Lindner Erdbau durch. 
Für den Behälterbau wurde die Fir-
ma Stockinger Bau engagiert. Der 
Grund wurde von der Familie Riedl 
(vulgo Hofbauer) zur Verfügung ge-
stellt. 

Finanziert wurde dieses Projekt 
durch die Gemeinde Mattsee mit 
Förderungen vom Land Salzburg. 
Um die Baukosten für die Gemein-
de zu entschärfen, wurden noch 
438 freiwillige Stunden von den 
Mattseer Feuerwehrkameraden ge-
leistet.

Ein großes Dankeschön an alle Hel-
fer die ihren Betrag zu diesem Bau-
projekt geleistet haben!

Atemschutz-Leistungsprüfung
Drei Kameraden der Hauptwache nahmen sich 
wieder der Herausforderung der Atemschutzleis-
tungs-Prüfung in der Stufe 3 Gold (höchste Stufe) an. 
Um diesen Bewerb meistern zu können, wurde unter 
der Leitung von Gruber Robert bereits Wochen im 
Voraus hart trainiert. Dieses Training hat sich beim 
Bewerbstag am 18. Oktober in der Landesfeuer-
wehrschule Salzburg ausgezahlt.

Wir gratulieren folgenden Kameraden zu ihrer tollen 
Leistung:
• HBI Schweiger Christian
• OLM Gruber Franz
• V Haidinger Michael
				          V Riedl Manuel
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10%*

AUF ALLES

AB DEM

02.01.2020

*Nicht mit anderen Aktionen/Weihnachtsaktionen kombinierbar. 
Keine Barauszahlung. Gültig bis 31.01.2020.

Vom 16.12.2019 – 01.01.2020 bleibt unser Geschäft 
wegen Renovierungsarbeiten geschlossen.

Marktplatz 1
5163 Mattsee

fon: 06217 / 6150
www.optik-wieland.at
of� ce@optik-wieland.at

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 09:00 – 12:30 Uhr
15:00 – 18:30 Uhr
Sa: 09:00 - 12:30 Uhr

WIR SCHLEIFEN UND MALEN - SIE STAUBEN AB!
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t

ist     da!NEU
 

ab Mittwoch, 4.12.2019
 Münsterholzstraße 14, Mattsee

Unsere Öffnungszeiten: Mo. –  Fr.: 07:00 – 19:15 Uhr | Sa.: 07:15 – 18:00 Uhr

... im neuen SPAR-Supermarkt 

Mattsee! Die moderne 

Geschäftsausstattung und 

das umfangreiche Angebot 

werden Ihnen gefallen. Feiern 

Sie mit uns die Eröffnung und 

freuen Sie sich auf tolle 

Eröffnungsangebote. 

Wir freuen uns auf Sie!“

Tülün Sari-Schmid

Ihre Marktleiterin

„Herzlich

Willkommen ...

A5_quer_Inserat_EÖ_354_Mattsee_Gemeindezeitung.indd   1 05.11.19   13:51
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Ford Kuga
Jetzt ab

€19.390,– 2 )

Ford EcoSport
Jetzt ab

€14.990,– 2 )

Ford Lampelmaier
Salzburger Straße 33, 5163 Mattsee
Ȁ 06217 / 5221-0  Ȅ www.lampelmaier.at

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch innerorts 5,7 – 11,7 l/außerorts 5,2 – 7,5 l/kombiniert 5,4 – 9,0 l/CO2-Emission 141 – 204 g/km
Ford EcoSport: Kraftstoffverbrauch innerorts 4,6 – 7,8 l/außerorts 4,0 – 5,7 l/kombiniert 4,2 – 6,4 l/CO2-Emission 110 – 145 g/km
(Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt und zurückgerechnet auf NEFZ. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen werden kann.)
Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter, vom Listenpreis abzuziehender Nachlass inkl. USt und NoVA auf ausgewählte, lagernde Ford Modelle. Aktion gültig bis 30.09.2019.
2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs-und Händlerbeteiligung) inkl. USt, NoVA gültig bis 30.09.2019 freibleibendes Angebot. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at.
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Fam. Altendorfer
F r e i l a n d e i e r  -  O b e r t r u m

Frische
EierFreiland

aB sofort bei Kathi‘s Landhaus erhältlich!

Freilandeier-Altendorfer_Inserat-Mattseer-Gemeindeblatt.indd   228.10.19   07:11

In
se

ra
t



38 gemeindeWIRTSCHAFT
7/2019

Gesegnete Weihnachten sowie Gesundheit und Zufriedenheit für das neue Jahr 2020 
wünschen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung

und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Mattsee

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

Seequartett in Mattsee
S E E -  U N D  Z E N T R U M S N A H E  E N T S T E H E N  4  D O P P E L H A U S H Ä L F T E N

Die charmanten 4-Zi.-Doppelhaushälften mit cleverem Grundriss sind perfekt für junge Familien
Extragroßer offener Wohn-Essbereich, Garten und Terrasse sind südwestseitig ausgerichtet
Herrliche Ruhelage mit 1A-Lebensqualität, nur wenige Gehminuten ins Zentrum und zum See

  C a .  4 6  m ²  D G  a u s b a u b a r

  G r o ß e  G l a s f r o n t e n

  H o c h w e r t i g e s  I n t e r i e u r

  F u ß b o d e n h e i z u n g 
f ü r  b e h a g l i c h e s  W o h n k l i m a

  E n e r g i e e f f i z i e n t e  L u f t - / 
W a s s e r - W ä r m e p u m p e  u n d  

P h o t o v o l t a i k

K a u f p r e i s :  a b  E U R  5 3 8 . 0 0 0

I M P R E S S I O N  (HWB 32)

I M P R E S S I O N

Mehr Infos unter:

0662 / 88 02 04
team-rauscher.at
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Veranstaltungen und Termine Dezember 2019/Jänner 2020
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Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Dezember
1. bis  3. Guided Prayer Week

So 1. Adventsingstund, 14 Uhr GH Alpenblick

S0 1. Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch die 
Halthäuslmusi mit Thomas Hofbauer, Stiftskirche

Sa/So Adventmarkt am See, Seepromenade,ab 15 Uhr S.27

S0 Adventsingstund, 14-15 und 16-17 Uhr GH Alpenblick, 
jeden Adventsontag

Di 3. Kasperltheater Ekiz, Pfarrsaal, 16 Uhr

Mo 2., 9., 
16.,30.

mamatraining.at - Outdoor Workout für Mutter & Kind Ori-
ginal , Spielplatz Weyerbucht Mattsee, 9.30 Uhr

Di 3.,10., 
17.,23.

Italienisch für den Urlaub - A1/1, NMS, 18 Uhr

Di 3. Zumba - Join the party! 19 Uhr

Di 3.,10., 
17. 

Spanisch für den Urlaub - A1/1, NMS, 19.30 Uhr

Di 3. u.10. Tanzkurs in Mattsee, NMS, 19 Uhr

Mi 4. Tag der offenen Tür in der PTS Mattsee S.23

Mi 4. Adventausflug Pensionistenverein Mattsee

Mi 4. Original Adventsingen der St. Andrä-Kirche, 
fahr(T)raum,19.30 Uhr

Do 5. Pfarrkaffee mit Nikolausbesuch, Pfarrheim, 14 Uhr

Fr 6. Tischtennis-Meisterschaftsspiele, Volskschule, 19 Uhr

Fr 6. Monatsturnier, Stockschützenhalle, 19 Uhr

Sa 7. Rorate - Gestaltung: Diabelli Chor und Frauenbewegung, 
Stiftskirche, 6 Uhr

Sa 7. Kinder- und Familienweihnacht, fahr(T)raum, 15 Uhr

Sa 7., 8.,  
14., 15. 

u. 21.

Seenland Dämmerungsschifffahrt, 
Anlegestelle Seenland Schifffahrt, 15.30 Uhr

Sa 7. Perchten- und Krampuslauf S.29

So 8. Herbergsuche, Bajuwarengehöft, 15.30 Uhr S.28

So 8. Jahreshauptversammlung der Landjugend, 
GH Leobacher 9.30 Uhr

So 8. Festgottesdienst der Schützenmusik, Stiftskirche, 10 Uhr S.25

Mo 9. öffentliche Gemeindevertretungssitzung, Sitzungszimmer 
Gemeindeamt, 19 Uhr

S.5

Mi 11. Adventausflug nach Berchtesgaden, Pensionistenverein,
12 Uhr 

Mi 11. Weihnachts-Werkstatt, VLIP, 14.30 Uhr S.24

Do 12. Senioren-Weihnachtsfeier, Haus Weyerbucht, 14.30 Uhr S.20

Do 12. Weihnachtslesung "Chris Lohner", fahr(T)raum, 19.30

Sa 14. Rorate - Gestaltung: Wartsteintrio und Imkerverein, Stifts-
kirche, 6 Uhr - danach Verkauf von Blumenwiesen-Honig

S.18

Sa 14. und 
21.

Sternsinger - Probe, Pfarrheim, 9 Uhr S.30

So 15. Kinderkirche, Pfarrheim, 10 Uhr

So 15. Tassilovesper, Stiftskirche, 15 Uhr

Di 17. Diabelli Sommer "Weihnachtliches Pasticcio", 
Schloss, 19.30 Uhr

S.28

Fr 20. Adventfeier für Pensionistverein Ortsgruppe Mattsee, GH 
Leobacher, 14 Uhr

Sa 21. Rorate mit anschließendem Frühstück, 6 Uhr Stiftskirche

Sa 21. Mini- und Jungschar-Weihnachtsfeier; Pfarrheim,10 Uhr

Di 24. Rorate mit Bläsern, 6 Uhr Stiftskirche
Friedenslichtaktion, ab 10 Uhr Einsatzzentrale Rotes Kreuz      S.29
Christkindlanschießen, 15 Uhr Parkplatz Lampelmaier
Kinderweihnacht, 15 Uhr Stiftskirche
Christmette, 23 Uhr Stiftskirche

Mi 25. Weihnachtsgottesdient, Stiftskirche, 8 und 10 Uhr

Do 26. Gottesdienst, Stiftskirche, 8 Uhr 10 Uhr

28. und 29 Neujahranwünschen der Musikkapelle S.30

Di 31. Glückwunsch- und Sternschießen
ab 12 Uhr

Di 31. Jahresschlussandacht, Stiftskirche, 15 Uhr

Mi 1. Gottesdienst, Stiftskirche, 10 Uhr

Fr 3. Dreikönigsaktion 2020 S.30

Mo 6. Gottesdienst mit Sternsinger, Stiftskirche, 10 Uhr

Di 7. und 
14.

Italienisch für den Urlaub - A1/1, NMS, 18 Uhr

Di 7. und 
14.

Spanisch für den Urlaub - A1/1, NMS, 19.30 Uhr

7. und 13. Christbaumentsorgung S.11

Sa 11. Hochzeitsmesse, 10 bis 17 Uhr fahr(T)raum 

Sa 11. Gottesdienst  mit anschließender Mitarbeiterfeier 
der Pfarre, Sitftskirche, 18 Uhr

Sa 18. Hasenpartie, 19 Uhr GH Mitterhof S.10

Sa 18. Eislaufen mit Minis und Jungschar, 10 Uhr

21. und 28. Kasperltheater Ekiz, Pfarrheim, 16 Uhr S.24

Fr 24. Elternabend für die Erstkommunion, Pfarrheim, 19.30 Uhr

So 26. Kinderkirche, Pfarrheim, 10 Uhr

Do 30. Quartett der Salzburger Philharmonie mit Lesung 
von Philipp Hochmair, fahr(T)raum, 19.30 Uhr

Fr 31. Archiv-Jour fixe, Archiv- und Trauungsraum, 17 Uhr                       S.26

Jänner


